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Aktuelle Informationen aus der Gemeinde finden Sie auch im Internet unter www.eningen.de

Musikschule Eningen 

„Tag der offenen Tür“ 
Samstag, 24. Juli 2021, ab 9.30 Uhr  

Bauhof der Gemeinde Eningen 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vorstellen unserer Instrumente und Gruppen in 3 kleinen Konzerten 
bzw. Aufführungen. 

 

   9.30 – 10.00 Uhr   Eltern und Kinder erleben gemeinsam Musik/ 
   Musikalische Früherziehung/ 
               Brass Kids Nachwuchsensemble 

 

10.30 – 11.00 Uhr   Brass Kids/Blockflöten/Blockflötenspielkreise 
   Hornensemble 
 

11.30 – 12.00 Uhr   Gitarrenensemble/Klavier/Streicherensemble 
 

Anschließend Information über unsere Gruppen und Instrumente. 
Gerne unterstützen wir Sie auch mit Informationen zu Instrumenten-

miete bzw. Instrumentenkauf. Kommen Sie einfach zu uns. 
 
Wir bitten um Verständnis, dass aufgrund der aktuellen Corona Verordnung eine Kontaktdatendokumentation 
verpflichtend ist. Der Einlass zur Veranstaltung kann deshalb nur über die Luca App oder ein ausgefülltes 
Kontaktdatenblatt erfolgen (zu finden unter www.eningen.de/musikschule) 
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ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST
An Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der 
Sprechstundenzeiten
kostenfreie Rufnummer 	 116 117

Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Ko-
stenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen 
Haus- und Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicher-
te unter	 0711/96589700 oder
docdirekt.de

KINDERÄRZTLICHER NOTFALL-
DIENST
Tel. 116 117
samstags, sonntags und feiertags ab 9.00 bis 
19.00  Uhr Klinikum am Steinenberg, Reutlingen
Steinenbergstr. 3, Telefon 2 00-0
(keine tel. Voranmeldung notwendig)
Kernsprechstunde 9.00 bis 13.00 Uhr und
15.00 bis 20.00 Uhr

STANDORTE DER AED (Defibrillatoren)
• Waldfreibad Eningen
• Vor Rathaus II, Außenbereich
• Günter-Zeller-Sporthalle, Eingangsbereich
• HAP-Grieshaber-Festhalle, Außenbereich
• Arbachtal-Sporthalle, Eingangsbereich
(Nur zu den Öffnungszeiten!)

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Der jeweilige zahnärztliche Notfalldienst kann unter der 
Telefonnummer 01805/91 16 40
erfragt werden.

AUGENÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Tel. 116 117

HNO-ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Tel. 116 117

NOTFALL-RUFNUMMERN
Feuerwehr, Notarzt
und Rettungsdienst		       1 12
Krankentransporte		  1 92 22
Polizei			     	      1 10
Täglich rund um die Uhr!

DIAKONIE-SOZIALSTATION
Pfullingen Eningen unter Achalm e.V.
Schillerstraße 47/3, Eningen,
Telefon 88 05 70

PFLEGEDIENST WEGGERLE
Wengenstraße 44, Eningen unter Achalm 
Tel. 07121/83626 

Einkaufsdienst Eningen
Tel. 892-8550 vormittags zwischen 8.30 und 11.30 Uhr

APOTHEKENDIENST
Apotheken-Notdienste wechseln täglich um 8.30 
Uhr. Während des Notdienstes von 20.00 Uhr abends 
bis 8.00 Uhr morgens werden nur ärztliche Rezepte 
beliefert und dringend benötigte Medikamente ab-
gegeben. Nachtzuschlag 2,50 E.

Samstag, 10.07.: 
Linden-Apotheke Pfullingen, 
Schloßstr. 11, Pfullingen, 
Tel. 07121/71310 

Sonntag, 11.07.: 
Bahnhof-Apotheke 
Reutlingen, Kaiserstr. 11, Reutlingen, 
Tel. 07121/490011 

RUFNUMMER FÜR STÖRMELDUNGEN
Entstörungsdienst Gas- und Wasserversorgung
(24 Stunden), Strom und Straßenbeleuchtung 
FairEnergie Reutlingen
Telefon 0 71 21/5 82-32 22

GRUSSWORT DES BÜRGERMEISTERS

Auf ein Wort …

Liebe Eningerinnen und Eninger,

bereits am 14. Juni fand mit einer Mitgliederversammlung des Kleintierzuchtvereins Eningen eine der ersten 
Vereinshauptversammlungen nach den Lockerungen der Corona-Verordnung statt. Dabei wurde die seit 
Jahren andauernde Liquidation des Vereins ordnungsgemäß abgeschlossen, nachdem eine Jahreshaupt-
versammlung am 15. September 2013 dessen Liquidation in die Wege geleitet hatte. Die Anwesenden 
bedankten sich bei der Liquidatorin, Frau Kerstin Manz, für die in dieser Zeit erbrachte, umfangreiche Arbeit 
und bei Herrn Rechtsanwalt Volker Rieger für dessen Unterstützung zur Abwicklung und Beendigung der 
Vereinsangelegenheiten. Uns als Gemeinde Eningen unter Achalm war es wichtig, dass diese notwendigen 
Arbeiten ordentlich und gut zu Ende gebracht wurden. Denn nach dem Auflösungsbeschluss fand sich un-
ter den vier gewählten Liquidatoren zunächst über mehrere Jahre niemand, der die notwendigen Arbeiten 
hätte durchführen wollen. Erst als die Gemeinde Eningen dann im Jahr 2017 die Beauftragung eines im 
Vereinsrecht spezialisierten Rechtsanwalts vermittelte, begannen die komplizierten Arbeiten zur Erledigung 
der Vereinsauflösung. Zum Abschluss dieser 4-jährigen Tätigkeit stellte Herr Rechtsanwalt Rieger den an-
wesenden Mitgliedern den umfangreichen Liquidationsbericht vor, den diese durch einstimmigen Beschluss 
feststellten. Mit der Löschung des Vereins im Vereinsregister in wenigen Tagen endet dann die 115-jährige 
Vereinsgeschichte, die sich interessant im Heimatbuch von Franz Georg Brustgi (S.246) nachlesen lässt. 
Die verbliebenen Mitglieder waren froh, dass diese Geschichte nun einen guten Abschluss gefunden hat 
und dass das Vereinsheim im Obtal künftig als Vereinsheim des Modellclubs Eningen weiter existiert und 
Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen ein schönes Obdach für ihre Modellbauaktivitäten bietet! 

In den vergangenen Tagen waren wir in der Verwaltung überwiegend damit beschäftigt, die Starkregen-
ereignisse der vergangenen Tage nochmals Revue passieren zu lassen. Einige persönliche Gespräche 
und Telefonate mit betroffenen Anliegern wurden hierzu geführt. Daraus dürften vermutlich neue Erkennt-
nisse über notwendige und wünschenswerte Schutzmaßnahmen resultieren. Hierzu sind wir auch mit 
dem Landratsamt Reutlingen, dem Regierungspräsidium Tübingen und den Fachministerien des Landes  
Baden-Württemberg in Kontakt. Auch wenn der Gemeinderat hierzu bereits Beschlüsse über erste bauliche 
Umsetzungen getroffen hat, so wird der Starkregenschutz und die Hochwasservorsorge doch eine Aufgabe 
für viele Jahre sein. Es ist aus heutiger Sicht problematisch, dass im Ortsgebiet oft zu dicht an die Bäche 
und Überflutungsflächen hingebaut wurde. Was in vielen Jahren im baulichen Bereich „vermasselt“ wurde, 
kann nicht in wenigen Jahren eliminiert werden. Auch private Maßnahmen sind unverzichtbar, um künftige, 
sicherlich vorkommende Starkregen möglichst schadlos überstehen zu können.   

Erfreulich ist es, dass in ganz Eningen 
aktuell weitere Baulücken geschlossen 
werden bzw. bestehende, untergenutzte 
Grundstücke mit neuen Bebauungen 
„nachverdichtet“ werden. Hierdurch ent-
stehen zusätzliche, dringend benötigte 
Wohnungen, ohne dass wertvolle Natur 
und Landschaft an den Ortsrändern mit 
Neubaugebieten zugebaut werden – eine 
nachhaltige Flächenpolitik, die der Enin-
ger Gemeinderat seit vielen Jahren kon-
sequent verfolgt. 

Auf den Bildern sehen Sie aktuelle Neu-
bauten im Bereich Ortsmitte, Bachstraße 
und Schwanenstraße. Weitere Gebäude 
entstehen derzeit in der hinteren Char-
lieuer Straße, Georgenweg und oberer 
Betzenriedweg. 

Mit freundlichen Grüßen 
Alexander Schweizer 
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FARB- 
GESPIELTES 2 
Experimente in Acryl 

 
 

Wolfgang  
Huckauf-Schwarz 
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11.00 Uhr    Kindertheater 
     „Der wundersame Wunderle“  
     Eintritt: 3,-€ 

 
 
 
 

18.00 Uhr ClazzJazz mit den  

„fabelhaften Mondayboys“ 
Eintritt: 10,-€ 

 
 
 

Sommer-Open-Air  
für  
Groß und Klein 
25. JULI 2021, 

Spitalplatz  

Eningen unter Achalm 
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Wir machen Musik. Mach mit! 
 

 
 

Das neue Musikschuljahr 2021/2022 an der Musikschule Eningen 
beginnt am 1. Oktober! 

 
Informieren Sie sich in der offenen Musikschulwoche vom  

19.7-23.07.2021 
über unsere Musikschule.  
Schnuppern sie mal rein! 

 
Anmeldungen für die Schnupperstunden ab sofort! 

 
Nehmen Sie Kontakt mit uns auf: 

 
 Musikschule Eningen  

E-Mail: musikschule@eningen.de, Tel. 820452 
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Musikschule Eningen 
Termine im Juli 

 

• Schnupperstunden im Fach „Eltern und Kinder erleben 
gemeinsam Musik“ 
Alter: 1,5 bis 4 Jahre 
Lehrerin: Jasmin Katayifci-Burow 
Nach Vereinbarung unter: 01590 1111206 
Saal der Musikschule 
  

• Schnupperstunde im Fach „musikalische Früherziehung“ 
Alter: 4 bis 5 Jahre 
Lehrer: Johannes Popp 
Freitag, 23. Juli 2021 
15.00 – 15.45 Uhr (und nach Vereinbarung) 
E-Mail: musikschule@eningen.de 
Saal in der Musikschule 
 

• „Offene Musikschulwoche“ 
19. – 23. Juli 2021 
Es darf sehr gerne in den Unterricht hineingeschnuppert werden. 
Anmeldung erforderlich! 
E-Mail: musikschule@eningen.de 
Bitte immer eine Telefonnummer für Rückrufe angeben 
 

• „Tag der offenen Tür“ 
Samstag 24. Juli 2021 
ab 9.30 Uhr - Bauhof der Gemeinde Eningen 
 

Programm: 
   9.30 – 10.00 Uhr  Eltern und Kinder erleben gemeinsam Musik/ 

Musikalische Früherziehung/ 
Brass Kids Nachwuchsensemble 

 

10.30 – 11.00 Uhr Brass Kids/Blockflöten/Blockflötenspielkreise 
 Hornensemble 
 

11.30 – 12.00 Uhr Gitarrenensemble/Klavier/Streicherensemble 
 

Anschließend Informationen über unsere Gruppen und Instrumente 
 

• „Elternabend musikalische Früherziehung“ 
Freitag, 1. Oktober, 19.30 Uhr 
Saal der Musikschule 

 

Bei allen Veranstaltungen bitten wir um Beachtung der aktuellen Hygieneregel n! 
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Schnelltestzentrum 
Eningen unter Achalm 

Kostenlos aber nicht umsonst ! 
 
 
 

Aufgrund sinkender Nachfrage! 
Wir sind trotzdem weiterhin für euch da! 

16.07. - 31.07.2021 
Freitag, 19:15 Uhr - 20:00 Uhr 

(Außerordentliche Testungen auf Anfrage  

info@drk-eningen.de) 
 

Neuer ORT! Schillerstrasse 67, DRK Eningen  

Ohne Voranmeldung! 

Unser Formular finden Sie unter  

www.drk-eningen.de  

www.eningen.de 
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Ausgabe Gelbe Säcke 
Ab sofort gibt es die gelben Säcke nur noch bei Edeka Vrakas, 

In der Raite 20, an der Infotheke. 

Wichtig!!! Pro Haushalt wird nur 1 Rolle ausgegeben.

Öffnungszeiten Häckselplatz 

Bis Samstag 30. Oktober 2021 gelten für den Häckselplatz folgende 
Öffnungszeiten 
Montag		  15 – 18 Uhr 
Mittwoch	   9 – 12 Uhr 
Freitag		  15 – 18 Uhr 
Samstag		 10 – 16 Uhr 

Bis 27.11.2021 ist die Grüngut-Abgabe auch wieder Samstag von 10 - 12 Uhr 
beim Parkplatz oberhalb der Bushaltestelle „Wenge“ möglich. 

Bitte beachten sie folgende Regelungen 
-	 Es dürfen nicht mehr als 7 Fahrzeuge gleichzeitig auf den Häckselplatz 
-	 Entladen Sie ihr Grüngut möglichst eigenständig ohne Hilfe 
-	 Verlassen Sie danach umgehend den Häckselplatz 
-	 Halten sie mindestens 2m Abstand zu Personal und anderen Personen 
-	 Bitte halten Sie sich unbedingt an die Anweisungen des Personals! 
	 Bitte besuchen Sie den Häckselplatz nicht, wenn 
-	 Sie einer Absonderungspflicht im Zusammenhang mit dem Coronavirus un-

terliegen 
-	 die typischen Symptome einer Infektion mit dem Coronavirus, namentlich Ge-

ruchs- und Geschmacksstörungen, Fieber, Husten oder atemnot aufweisen 

Häckselplatz bei der Erddeponie Eichberg 
01. März – 30. Oktober 2021 
  
Montag		  15 – 18 Uhr 
Mittwoch	   9 – 12 Uhr 
Freitag		  15 – 18 Uhr 
Samstag		 10 – 16 Uhr 

Grüngut Annahme 
Annahmestelle: 
Parkplatz oberhalb der Bushaltestelle „Wenge“ 
Abgabezeiten: 
Bis Samstag, 27.11.2021 immer samstags (außer feiertags) 
von 10 – 12 Uhr. 

Restmüll-Tonne
Abholung 14-täglich
Bereitstellung ab 6.00 Uhr

Bezirk Eningen 1
Abfuhrtage: jeden zweiten Donnerstag
Nächster Abholtermin: 22.07.2021

Bezirk Eningen 2
Abfuhrtage: jeden zweiten Montag
Nächster Abholtermin: 12.07.2021

Bio-Tonne
Abholung 14-täglich
Juni bis August wöchentlich
Bereitstellung ab 6.00 Uhr

Bezirk Eningen 1
Abfuhrtage: jeden Donnerstag
Nächster Abholtermin:  15.07.2021 

Bezirk Eningen 2
Abfuhrtage: jeden Montag
Nächster Abholtermin: 12.07.2021

Papier-Tonne
Abholung alle vier Wochen
Bereitstellung ab 6.00 Uhr

Bezirk Eningen 1
Abfuhrtage: jeden vierten Donnerstag
Nächster Abholtermin: Samstag, 29.07.2021

Bezirk Eningen 2
Abfuhrtage: jeden vierten Montag
Nächster Abholtermin:  19.07.2021

Der gelbe Sack
Abholung alle vier Wochen
Bereitstellung ab 6.00 Uhr

Gesamtgemeinde Eningen
Abfuhrtage: jeden vierten Mittwoch
Nächster Abholtermin:  21.07.2021

Beratung unter 07121 480-3348, -3349
E-Mail: abfallwirtschaft@kreis-reutlingen.de

Gemeindeverwaltung Eningen unter Achalm 
Bitte beachten Sie die Hinweise in den amtlichen  
Bekanntmachungen. 

Gemeindebücherei Eningen 
Sulzwiesenstrasse 2 - 72800 Eningen unter Achalm 
Öffnungszeiten: 
Dienstag	 15-19 Uhr 
Mittwoch	 10-14 Uhr 
Donnerstag	15-19 Uhr 
Freitag	 14-18 Uhr 

FreibadBÜRGERAUTO

Die Nutzung des Eninger Bürgerautos ist für viele Mitbürgerinnen 
und Mitbürger Unterstützung im Alltag geworden. Vor allem 
Fahrten zum Supermarkt, zur Bäckerei und Metzgerei, zum Ge-
müse- und Blumenladen, zum Hofladen, zum Arzt und Zahnarzt, 
zur Physiotherapie und Gymnastik, zur Apotheke, zum Drogerie-
markt, zur Fußpflege, zur Bank und Post, zum Zeitschriften- und 
Buchladen, zum Friseur, zum Optiker, zur Änderungsschneiderei, 
sowie auch Fahrten zum Altglas / Altkleider-Container und zum 
Problemstoffmobil werden von den Mitbürgerinnen und Mitbür-
gern sehr gerne und regelmäßig gebucht. Immer mehr Interesse 
besteht auch für Fahrten zu gut begehbaren Spazierwegen. 
Insbesondere ältere Menschen schätzen die Abholung an der 
Haustür und die Möglichkeit der sicheren Fahrt mit dem Bürger-
auto zu allen umliegenden Spazierwegen in Eningen. 
Für die anschließende Rückfahrt wird ein bestimmter Ort und ein 
bestimmter Zeitpunkt festgelegt. Das Bürgerauto kann für alle 
Fahrwünsche, gerne regelmäßig oder auch unregelmäßig, als 
Einfachfahrt oder zur Hin- und Rückfahrt genutzt werden. 
Innerhalb der Eninger Ortsgrenzen werden alle Wunschziele an-
gefahren.
Fahrzeiten: 
Montag:	 08:00 - 18:00 Uhr durchgehend 
Dienstag:	 08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr 
Mittwoch:	 08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr 
Donnerstag:  08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr 
Freitag:	 08:00 - 13:00 Uhr 
Die Anrufzeiten sind Montag - Donnerstag von 8:00 Uhr - 
10:00 Uhr  
Telefonnummer: 07121-8928000 
Bitte beachten Sie:
•	der Mund-Nasenschutz muss weiterhin, auch von Fahrgästen, 

die gegen Covid-19 geimpft sind, während der gesamten Fahrt 
korrekt über Mund und Nase getragen werden.
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•	Hände bitte vor der Fahrt desinfizieren. Desinfektionsmittel 
steht zur Verfügung.

•	bei infektiösen Krankheitssymptomen sind keine Fahrten mit 
dem Bürgerauto möglich! Bereits gebuchte Fahrten bitte unter 
der bekannten Telefonnummer absagen oder unmittelbar vor 
der Fahrt direkt beim Fahrer abmelden.

Musikschule Eningen, 
Johannes Popp, Eitlinger Str. 7, Tel. 07121-820452, 
E-Mail: musikschule@eningen.de 
Sprechstunde: dienstags: 11.30 - 12.30 Uhr (und nach Vereinbarung) 
(in den Ferien findet keine Sprechstunde statt!) 
oder 
Gemeindeverwaltung  Eningen unter Achalm, 
Ute Buskies, Rathaus 1, Zimmer 13, Tel. 07121-8921260, 
E-Mail: Ute.Buskies@eningen.de 
Sprechstunde:  Mo - Fr: 8.00 bis 12.00 Uhr 
Di. 14.00 bis 18.00 Uhr 

Öffnungszeiten des Jugendcafés/Hauptstr. 19 
Mi: 16.00 - 21.00 Uhr 
Fr: 18.00 - 22.00 Uhr 
Mädchentreff 
Mo. ab 15.30 Uhr 
Kontakt: Handy (0174 9924927) oder 
E-Mail: kult´19-eningen@pro-juventa.de 

Herstellung neuer Kanalanschlüsse durch die Firma 
Votteler
Ab dem 12.07.2021 bis voraussichtlich 23.07.2021 verlegt Firma Votteler in 
Eningen unter Achalm in der Bruckbergstraße 2-4 neue Kanalanschlüsse.
Durch diese Maßnahme wird dieser Bereich der Straße voll gesperrt sein.
Es ist nicht zu vermeiden, dass es während der Bauzeit kurzfristig zu Ein-
schränkungen (Nutzung der Haus- oder Garagenzufahrt) oder Versorgungs-
unterbrechungen kommt. Wir werden versuchen, diese Einschränkungen und 
Behinderungen auf ein Minimum zu beschränken und die Baumaßnahme 
schnellstmöglich abwickeln.
Für Fragen in Bezug auf die verkehrsrechtlichen Anordnungen/Regelungen 
steht Ihnen Frau Goller vom Ordnungsamt der Gemeindeverwaltung Eningen 
unter Achalm unter Telefon 07121/892-1414 zur Verfügung.

EINLADUNG				  
zur Sitzung des Betriebsausschusses
am Mittwoch, 14. Juli 2021, um 18:00 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses 2

Tagesordnung

Öffentliche Sitzung
1.	 Jahresabschluss 2020 für den Betriebszweig „Freibad“
	 GWE 03
2.	 Jahresabschluss 2020 für den Betriebszweig „Gas- und Wasserversor-

gung“ GWE 01
3.	 GW 02 - Abwasserbeseitigung
	 Eigenkontrollverordnung - Inlinersanierung
	 Kanalsanierung in geschlossener Bauweise
	 Vergabe Sanierung mit Roboter- und Inlinertechnik 2021 
	 -Sektor 2, 2. Teilabschnitt
4.	 Verschiedenes
5.	 Anfragen und Anregungen

Es schließt sich eine nicht öffentliche Sitzung an.

Mit freundlichen Grüßen

Alexander Schweizer
Bürgermeister

EINLADUNG 

zur Sitzung des Verwaltungs- und Finanzausschusses 
am Donnerstag, 15. Juli 2021, um 18:00 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses 2 

Tagesordnung 
Öffentliche Sitzung 
1.	 Tätigkeitsbericht Jugend & Schule 2020/2021
2.	 Lüftungsgeräte an Kindergärten und Achalmschule
	 - Antrag der CDU-Fraktion	  
3.	 Erwerb Charger Cube	  
4.	 Konferenztechnik Sitzungssaal
	 - Vergabe	  
5.	 Annahme von Spenden und Zuwendungen	  
6.	 Verschiedenes	  
7.	 Anfragen und Anregungen	  

Es schließt sich eine nicht öffentliche Sitzung an. 

Mit freundlichen Grüßen 

Alexander Schweizer 
Bürgermeister

Öffnungszeiten des Rathauses 
Das Rathaus ist in nahezu gewohnter Weise wieder geöffnet. Das Bürgerbüro 
kann unter Einhaltung von Hygienemaßnahmen und Sicherheitsabstand zu den 
gewohnten Öffnungszeiten besucht werden. 
Die Besucherzahl ist begrenzt, so dass es gegebenenfalls zu Wartezeiten im 
Eingangsbereich kommen kann. 
Selbstverständlich sind auch weiterhin Terminvereinbarungen im Bürgerbüro 
unter der Rufnummer 892-5550 möglich. 
Die Öffnungszeiten des Bürgerbüros sind: 
Montag bis Freitag	   8.00 – 12.30 Uhr 
Dienstag:		  14.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag:		  14:.00 – 16.00 Uhr 

Für Besuche auf dem Bürgermeisteramt, Haupt- und Ordnungsamt, Bauamt, 
Amt für Finanzen und Betriebe sowie Gemeindewerke bitten wir vorab einen 
Termin zu vereinbaren. Die Mitarbeiterinnen des Bürgerbüros helfen Ihnen gerne 
unter der Rufnummer 892-5550, den richtigen Ansprechpartner zu finden. 
Bitte denken Sie bei Ihrem Besuch auf dem Rathaus daran, einen Mund-Nasen-
Schutz zu tragen. 

Gemeinde Eningen unter Achalm
Landkreis Reutlingen

Satzung über die Erhebung der Hundesteuer
(Hundesteuersatzung – HuStS)

Auf Grund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) sowie 
§§ 2, 8 Absatz 2 und 9 Absatz 3 des Kommunalabgabengesetzes für Baden-
Württemberg (KAG) hat der Gemeinderat der Gemeinde Eningen unter Achalm 
am 24.06.2021 folgende Satzung beschlossen:

Präambel
Um den Lesefluss zu erleichtern, wird bei der Bezeichnung von Personen über-
wiegend auf Mehrfachnennungen verzichtet. Die verwendeten Bezeichnungen 
gelten grundsätzlich für alle Geschlechter, es sei denn, es kommt gerade auf 
eine sachliche Differenzierung an. Ebenso gelten alle ehebezogenen Begriffe 
auch für eingetragene Lebenspartnerschaften.

§ 1. Steuergegenstand
(1)	 Die Gemeinde Eningen unter Achalm erhebt die Hundesteuer nach dieser 

Satzung.
(2)	 Der Steuer unterliegt das Halten von Hunden durch natürliche Personen im 

Gemeindegebiet, soweit es nicht ausschließlich der Erzielung von Einnah-
men dient.

(3)	 Wird ein Hund gleichzeitig in mehreren Gemeinden gehalten, so ist die 
Gemeinde Eningen unter Achalm steuerberechtigt, wenn der Hundehalter 
seine Hauptwohnung in Eningen unter Achalm hat.

§ 2. Steuerschuldner und Haftung, Steuerpflichtiger
(1)	 Steuerschuldner und Steuerpflichtiger ist der Halter eines Hundes.
(2)	 Halter eines Hundes ist, wer einen Hund in seinem Haushalt oder seinem 

Wirtschaftsbetrieb für Zwecke der persönlichen Lebensführung aufgenom-
men hat. Kann der Halter eines Hundes nicht ermittelt werden, so gilt als 
Halter, wer den Hund wenigstens drei Monate lang gepflegt, untergebracht 
oder auf Probe oder zum Anlernen gehalten hat.
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(3)	 Alle in einem Haushalt gehaltenen Hunde gelten als von den Haushaltsmit-
gliedern gemeinsam gehalten.

(4)	 Halten mehrere Personen gemeinschaftlich einen oder mehrere Hunde, so 
sind sie Gesamtschuldner.

(5)	 Ist der Hundehalter nicht zugleich Eigentümer des Hundes, so haftet der 
Eigentümer neben dem Steuerschuldner als Gesamtschuldner.

§ 3. Beginn und Ende der Steuerpflicht
(1)	 Die Steuerpflicht beginnt am ersten Tag des auf den Beginn des Haltens 

folgenden Kalendermonats, frühestens mit Ablauf des Kalendermonats, in 
dem der Hund drei Monate alt wird. Beginnt die Hundehaltung bereits am 
ersten Tag eines Kalendermonats, so beginnt auch die Steuerpflicht mit 
diesem Tag. 

(2)	 Die Steuerpflicht endet mit Ablauf des Kalendermonats, in dem die Hunde-
haltung beendet wird. § 11 Absatz 2 und § 12 Absatz 3 bleiben unberührt. 

§ 4. Erhebungszeitraum; Entstehung der Steuer
(1)	 Die Steuer wird als Jahressteuer erhoben. Erhebungszeitraum ist das Ka-

lenderjahr.
(2)	 Die Steuerschuld für das Kalenderjahr entsteht am 1. Januar für jeden an 

diesem Tag im Gemeindegebiet gehaltenen über drei Monate alten Hund. 
(3)	 Beginnt die Steuerpflicht im Laufe des Kalenderjahres, so entsteht die 

Steuerschuld für dieses Kalenderjahr mit dem Beginn der Steuerpflicht.

§ 5. Steuersatz
(1)	 Die Steuer beträgt im Kalenderjahr für den ersten Hund 120 Euro. 
(2)	 Hält ein Hundehalter im Gemeindegebiet mehrere Hunde, so erhöht sich 

der nach Absatz 1 geltende Steuersatz für den zweiten und jeden weiteren 
Hund auf 240 €. Hierbei bleiben nach § 7 steuerfreie Hunde außer Betracht. 

(3)	 Die Zwingersteuer für Zwinger im Sinne von § 9 Absatz 1 beträgt das 
Zweifache des  Steuersatzes nach Absatz 1. Werden in dem Zwinger mehr 
als 5 Hunde gehalten, so erhöht sich die Steuer für jeweils bis zu 5 weitere 
Hunde um die Zwingersteuer nach Satz 1.

(4)	 Der Steuersatz nach Absatz 1 bis Absatz 3 gilt für jeden gefährlichen Hund 
bzw. Listenhund (Kampfhund) entsprechend.

(5)	 Beginnt oder endet die Steuerpflicht im Laufe des Kalenderjahres, beträgt 
die Steuer den der Dauer der Steuerpflicht entsprechenden Bruchteil der 
Jahressteuer.

§ 6. Gefährliche Hunde - Listenhunde (Kampfhunde)
(1)	 Als Listenhunde (Kampfhunde) nach dieser Satzung gelten 
a)	 Hunde der Rassen gemäß § 1 Absatz 2 Polizeiverordnung des Innenministe-

riums und des Ministeriums ländlicher Raum über die Haltung gefährlicher 
Hunde vom 03.08.2000 (PolVOgH) in ihrer jeweils gültigen Fassung sowie 
deren Kreuzungen untereinander oder mit anderen Hunden,

b)	 Hunde der Rassen gemäß § 1 Absatz 3 PolVOgH in ihrer jeweils gültigen 
Fassung sowie deren Kreuzungen untereinander oder mit anderen als den 
in Buchstabe a) genannten Hunden.

(2)	 Im Zweifelsfall hat der Hundehalter nachzuweisen, dass eine Rasse, Grup-
pe oder Kreuzung nach Absatz 1 nicht vorliegt. Für den Nachweis ist eine 
Prüfung der Rassezugehörigkeit von einem im öffentlichen Dienst beschäf-
tigten Tierarzt herbeizuführen.

(3)	 Als gefährliche Hunde nach dieser Satzung gelten Hunde im Sinne von § 2 
PolVOgH in ihrer jeweils gültigen Fassung.

(4)	 Das Vorliegen der Voraussetzungen nach Absatz 3 wird durch die Ortspo-
lizeibehörde festgestellt.

§ 7. Steuerbefreiungen
Steuerbefreiung ist auf Antrag zu gewähren für das Halten von 
1.	 Hunden, die ausschließlich dem Schutz und der Hilfe blinder, tauber oder 

sonst hilfsbedürftiger Personen dienen. Sonst hilfsbedürftig nach Satz 1 
sind Personen, die einen Schwerbehindertenausweis mit den Merkzeichen 
„B“, „BL“, „aG“ oder „H“ besitzen, 

2.	 Hunden, die die jährliche Prüfung für Rettungshunde mit Erfolg abgelegt 
haben und für den Schutz der Zivilbevölkerung zur Verfügung stehen auf 
Nachweis,

3.	 qualifizierten Nachsuchehunden auf Nachweis,
4.	 Hunden, die ab Inkrafttreten dieser Satzung unmittelbar vom Tierheim 

Reutlingen oder unmittelbar von einer auf dem Gebiet des Tierschutzes 
tätigen, als gemeinnützig im Sinne der Abgabenordnung anerkannten 
Einrichtung mit Sitz im Gemeindegebiet oder im Stadtgebiet Reutlingen 
erworben sind, für das erste Jahr der Haltung. Diese Voraussetzungen 
sind ebenfalls nachzuweisen. Die Befreiung ist ausgeschlossen, sofern die 
aus dem Tierheim oder der Einrichtung übernommenen Hunde von dem 
früheren Halter dieser Hunde oder einer im gleichen Haushalt des früheren 
Halters lebenden Person übernommen wurden. 

§ 8. Steuerermäßigung
Die Steuer nach § 5 Absätze 1 und 2 ermäßigt sich auf Antrag um die Hälfte für 
Hunde, die innerhalb von 12 Monaten vor dem in § 10 Absatz 1 bezeichneten 
Zeitpunkt eine der nachfolgend aufgeführten Hundeprüfungen 
a)	 Begleithundeprüfung (Grundprüfung)
b)	 Obedience-Prüfung (ab erster Aufbaustufe)
c)	 IGP – Internationale Gebrauchshundeprüfung 1-3 (ab erster Aufbaustufe)
jährlich mit Erfolg abgelegt haben. Die Nachweise sind beim Steueramt bis 
zum 15.11. im laufenden Steuerjahr einzureichen. Die Steuerermäßigung wird 
im Folgejahr gewährt.

§ 9. Zwingersteuer
(1)	 Von Hundezüchtern, die mindestens zwei rassereine Hunde der gleichen 

Rasse, darunter eine Hündin im zuchtfähigen Alter, zu Zuchtzwecken halten, 
wird die Steuer auf Antrag für die Hunde dieser Rasse nach § 5 Absatz 3 
erhoben, wenn der Zwinger, die Zuchttiere und die gezüchteten Hunde in 
das Zuchtbuch einer von der Gemeinde anerkannten Hundezüchterverei-
nigung eingetragen sind. 

(2)	 Die Ermäßigung ist nicht zu gewähren, wenn in den letzten drei Kalender-
jahren keine Hunde gezüchtet worden sind. 

§ 10. Allgemeine Bestimmungen über Steuervergünstigungen
(1)	 Für die Gewährung einer Steuerbefreiung oder Steuerermäßigung (Steuer-

vergünstigung) sind die Verhältnisse bei Beginn des Kalenderjahres, in den 
Fällen des § 3 Absatz 1 diejenigen bei Beginn der Steuerpflicht maßgebend. 

(2)	 Die Steuervergünstigung ist zu versagen, wenn 
1.	 die Hunde, für die eine Steuervergünstigung in Anspruch genommen wird, 

für den angegebenen Verwendungszweck nicht geeignet sind, 
2.	 in den Fällen des § 9 keine ordnungsmäßigen Bücher über den Bestand, 

den Erwerb und die Veräußerung der Hunde geführt werden oder wenn 
solche Bücher der Gemeinde nicht bis zum 31. März des jeweiligen Kalen-
derjahres vorgelegt werden. Wird der Zwinger erstmals nach dem Beginn 
des Kalenderjahres betrieben, so sind die Bücher bei Antragstellung der 
jeweiligen Ermäßigung vorzulegen,

3.	 in den Fällen des § 7 Nr. 2 die geforderte Prüfung nicht innerhalb von zwölf 
Monaten vor dem in Absatz 1 bezeichneten Zeitpunkt von den Hunden mit 
Erfolg abgelegt wurde.  

§ 11. Festsetzung und Fälligkeit
(1)	 Die Steuer wird durch Steuerbescheid festgesetzt und ist innerhalb eines 

Monats nach Bekanntgabe des Steuerbescheides zu entrichten. 
(2)	 In den Fällen der §§ 3 Absatz 2 und 4 Absatz 2 ist die Steuer auf den der 

Dauer der Steuerpflicht entsprechenden Teilbetrag festzusetzen. 
(3)	 Endet die Steuerpflicht im Laufe des Jahres (§ 3 Absatz 2) und war die 

Steuer bereits festgesetzt, ergeht ein Änderungsbescheid. 

§ 12. Anzeigepflicht
(1)	 Wer im Gemeindegebiet einen über drei Monate alten Hund hält, hat dies 

innerhalb eines Monats nach dem Beginn der Haltung oder nachdem der 
Hund das steuerbare Alter erreicht hat der Gemeinde schriftlich, zur Nieder-
schrift oder per E-Mail anzuzeigen. Bei der Anzeige ist die Hunderasse bzw. 
bei einem Mischling, soweit bekannt, die gebenden Rassen anzugeben. 
Hierfür müssen beim Steueramt folgende Unterlagen eingereicht werden:

1.	 Heimtierausweis oder Impfpass - jeweils nur Auszug Beschreibung des 
Tieres – und Foto des Tieres - falls nicht bereits im Auszug des Heimtieraus-
weises oder Impfpasses vorhanden,

2.	 Nachweis bei einer vorhandenen Chipregistrierung (TASSO oder vergleich-
bare Chiperfassungssysteme) oder

3.	 Auszüge aus anderen gleichwertigen Unterlagen, aus denen sich die Ras-
sezugehörigkeit ergibt.

(2)	 Für Hunde, die zum Zeitpunkt des Inkrafttretens dieser Satzung bereits ge-
meldet sind, ist die Hunderasse bzw. bei einem Mischling, soweit bekannt, 
die gebenden Rassen innerhalb von drei Monaten nach dem Inkrafttreten 
dieser Satzung anzugeben. Hierfür müssen die gleichen Unterlagen wie bei 
der Anzeige nach Absatz 1 Nummern 1 bis 3 eingereicht werden.

(3)	 Endet die Hundehaltung oder entfallen die Voraussetzungen für eine ge-
währte Steuervergünstigung, so ist dies der Gemeinde innerhalb eines 
Monats schriftlich anzuzeigen. 

(4)	 Eine Verpflichtung nach Absatz 1 und 2 besteht nicht, wenn feststeht, dass 
die Hundehaltung vor dem Zeitpunkt, zu dem die Steuerpflicht beginnt, 
beendet wird. 

(5)	 Wird ein Hund veräußert, so ist in der Anzeige nach Absatz 3 der Name und 
die Anschrift des Erwerbers anzugeben. 

§ 13. Hundesteuermarken
(1)	 Für jeden Hund, dessen Haltung im Gemeindegebiet angezeigt wurde, wird 

eine Hundesteuermarke, die Eigentum der Gemeinde bleibt, ausgegeben. 
(2)	 Die Hundesteuermarken bleiben für die Dauer der Hundehaltung gültig. Die 
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Gemeinde Eningen unter Achalm kann durch öffentliche Bekanntmachung 
Hundesteuermarken für ungültig erklären und neue Hundesteuermarken 
ausgeben.

(3)	 Hundezüchter, die zur Zwingersteuer nach § 9 herangezogen werden, er-
halten zwei Hundesteuermarken. 

(4)	 Der Hundehalter hat die von ihm gehaltenen, außerhalb des von ihm be-
wohnten Hauses oder des umfriedeten Grundbesitzes laufenden anzeige-
pflichtigen Hunde mit einer gültigen und sichtbar befestigten Hundesteu-
ermarke zu versehen. 

(5)	 Endet eine Hundehaltung, so ist die Steuermarke mit der Anzeige über die 
Beendigung der Hundehaltung innerhalb eines Monats an die Gemeinde 
zurückzugeben.

(6)	 Bei Verlust einer Hundesteuermarke wird dem Halter eine Ersatzmarke 
gegen eine Gebühr von 10 € ausgehändigt. Dasselbe gilt für den Ersatz 
einer unbrauchbar gewordenen Steuermarke; die unbrauchbar gewordene 
Steuermarke ist zurückzugeben. Wird eine in Verlust geratene Steuermarke 
wieder aufgefunden, ist die wieder gefundene Marke unverzüglich an die 
Gemeinde zurückzugeben.

§ 14. Ordnungswidrigkeiten
(1)	 Ordnungswidrig im Sinne des § 8 Absatz 2 Nr. 2 Kommunalabgabenge-

setzes handelt, wer vorsätzlich oder leichtfertig einer Verpflichtung nach 
§§ 12 und 13 zuwiderhandelt. 

(2)	 Die Gemeinde Eningen unter Achalm führt mit Inkrafttreten dieser Satzung 
einen Bußgeldkatalog für die Hundesteuer ein. 

§ 15. Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. Gleichzeitig 
tritt die Satzung über die Erhebung der Hundesteuer vom 18.11.1965 in der 
Fassung vom 01.01.2015 außer Kraft.  

Eningen unter Achalm, den 28.06.2021 gez.
Schweizer
Bürgermeister

Hinweis nach § 4 Absatz 4 GemO:   
Eine Satzung, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung oder aufgrund der Gemeindeordnung zustande gekommen 
ist, gilt ein Jahr nach der Bekanntmachung als von Anfang an als gültig zustande 
gekommen.   
Dies gilt nicht, wenn 
1.	 die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder 

die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind; 
2.	 der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO wegen Gesetzwid-

rigkeit widersprochen hat, oder wenn vor Ablauf der in Satz 2 genannten 
Frist die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder die 
Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeinde 
Eningen unter Achalm unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nummer 2 dieses Hinweises geltend gemacht 
worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 dieses Hinweises genannten 
Frist jedermann diese Verletzung geltend machen (§ 4 Absatz 4 Gemeindeord-
nung (GemO)).

Anlage zu § 14 Absatz 2 der Satzung über die Erhebung der Hundesteuer
 (Hundesteuersatzung – HuStS) vom 24.06.2021

Bußgeldkatalog für die Hundesteuer Gemeinde Eningen unter Achalm

                                                                                                                                 
 

Anlage zu § 14 
Absatz 2 HuStS 

 

Anlage zu § 14 Absatz 2  
der 

Satzung über die Erhebung der Hundesteuer 
 (Hundesteuersatzung – HuStS) vom 24.06.2021 

 
Bußgeldkatalog für die Hundesteuer 

Gemeinde  

Eningen unter Achalm 

 
Hundesteuersatzung § 12 Anzeigepflicht 

 
Anmeldefrist 

wurde 
überschritten 

von Amts wegen 
z. B. bei einer 

Kontrolle 

Selbstanzeige 
durch 

Hundebesitzer/in 

Verwarnungsgeld (VG) 
Bußgeld (BG) 

    
um 1. Monat 25 € (VG) 15 € (VG)  
ab 2. Monat 50 € (VG) 25 €(VG)  
ab 6. Monat 100 € (BG) 50 €(VG)  
ab 12. Monat 200 € (BG) 100 €(BG)  

 
Hundesteuersatzung § 13 Hundesteuermarken 

Abs. 4  
 

Kontrolle durch das Ordnungsamt 
 

Steuermarke nicht vorzeigbar 
 
1.Kontrolle  20 €(VG)  
2. Kontrolle  40 €(VG)  
jede weitere Kontrolle  60 €(BG)  

 
Hundesteuersatzung § 13 Hundesteuermarken 

 
Abs. 1 (Eigentum) 
 Abs. 5 (Rückgabe) 

 
1. schriftliche Aufforderung – Abs. 5 (HuStS) 25€ (VG) 
2. schriftliche Aufforderung – Abs. 5 (HuStS) 50€ (VG) 
3. alle weiteren schriftlichen Aufforderungen – Abs. 5 (HuStS)  75€ (BG) 
  

 
Hundesteuersatzung § 13 Hundesteuermarken 

Abs. 6 (Verlust oder unbrauchbare Marken) 
 
unterbliebene Anzeigepflicht 40 € (VG) 
  

 
 

Amt für Finanzen und Betriebe 
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Benutzungs- und Entgeltordnung
für den Feuerwehrsaal im Feuerwehrgerätehaus, 
Schillerstraße 67, 72800 Eningen unter Achalm

Der Gemeinderat der Gemeinde Eningen unter Achalm hat in seiner öffentlichen 
Sitzung am 06.05.2021 die nachstehende Benutzungs- und Entgeltordnung für 
den Feuerwehrsaal beschlossen:

Vorbemerkung:
Das Feuerwehrgerätehaus grenzt an eine umliegende Wohnbebauung an. Auf-
grund dieser besonderen örtlichen Gegebenheit haben sich Veranstaltungen 
außerhalb des regulären Dienstbetriebs der Feuerwehr an dem Gebot der 
Rücksichtnahme gegenüber der Nachbarschaft zu orientieren. Der Mieter hat 
in geeigneter Weise Sorge zu tragen, dass die besonderen Benutzungsbedin-
gungen hinsichtlich der Dauer der Veranstaltung und der Nachtruhe zwingend 
eingehalten werden. 

§ 1
Allgemeines und Nutzungszweck

1.	 Der Feuerwehrsaal ist eine öffentliche Einrichtung der Gemeinde Eningen 
unter Achalm (nachfolgend “Gemeinde” genannt) und dient vorrangig für 
Zwecke der Feuerwehr, sowie nachrangig des Weiteren dem kulturellen, 
gesellschaftlichen und sozialen Leben von Eningen. Der Raum mit seinen 
Einrichtungen steht neben gemeindlichen Veranstaltungen auch den ört-
lichen Vereinen, Vereinigungen, Organisationen und sonstigen Gruppie-
rungen mit Sitz in Eningen unter Achalm (nachfolgend „Mieter“ genannt) 
auf schriftlichen Antrag für Veranstaltungen zur Verfügung. 

2.	 Eine Überlassung des Mietobjektes vom Mieter an Dritte, ganz oder teilwei-
se, ist nur mit vorheriger schriftlicher Zustimmung der Gemeinde zulässig. 
Der Mieter hat bei jeglicher Werbung für eine Veranstaltung seinen Namen 
zu nennen, um kenntlich zu machen, dass ein Rechtsverhältnis zwischen 
Mieter und Besucher besteht, nicht aber zwischen Besucher und der Ge-
meinde. 

3.	 Ein Rechtsanspruch auf Überlassung des Feuerwehrsaals besteht nicht. 
Über die Zulassung einer Veranstaltung entscheidet die Gemeinde. 

4.	 Mit Abschluss des Mietvertrages erkennt der Mieter die Bestimmungen 
dieser Benutzungs- und Entgeltordnung an. 

5.	 Auf die Einhaltung gesetzlicher Bestimmungen, insbesondere aus der Ver-
sammlungsstättenverordnung (VStättVO) und der einschlägigen Arbeits-
schutz- und Arbeitssicherheitsvorschriften sowie der Gewerbeordnung etc. 
wird ausdrücklich hingewiesen. 

6.	 Vom Inhalt des Mietvertrages und dieser Benutzungs- und Entgeltordnung 
abweichende Vereinbarungen sind nur dann wirksam, wenn sie von der 
Gemeinde schriftlich bestätigt wurden. 

7.	 Dem Mieter ist bekannt, dass die Feuerwehr berechtigt ist, bei Feuerwehr-
einsätzen oder sofern es ein sonstiger Einsatz der Feuerwehr erfordert, die 
Überlassung des Feuerwehrsaals zu beenden und den Feuerwehrsaal für 
eigene Zwecke zu nutzen. Ein Schadensersatzanspruch steht dem Mieter 
in diesen Fällen ausdrücklich nicht zu.

§ 2
Vermietung

1.	 Für die Überlassung des Feuerwehrsaals und seiner Einrichtungen schließt 
die Gemeinde mit dem Mieter einen schriftlichen Vertrag ab.

2.	 Der Antrag auf Nutzung des Feuerwehrsaals ist schriftlich bei der Gemein-
deverwaltung Eningen - Amt für Finanzen und Betriebe einzureichen. Aus 
einer telefonisch, mündlich oder schriftlich beantragten Terminnotierung 
kann kein Rechtsanspruch auf den späteren Abschluss eines Mietvertrages 
abgeleitet werden. Erst durch die schriftliche Bestätigung über die Annahme 
des Antrags durch die Gemeinde ist der Termin verbindlich. 

3.	 Eine Terminreservierung hat 14 Tage Gültigkeit. Innerhalb dieser Frist muss 
der Mieter der Gemeinde den schriftlichen Antrag zukommen lassen. Geht 
der Antrag nicht innerhalb dieser 14 Tage bei der Gemeinde ein, wird der 
reservierte Termin gelöscht. 

4.	 Bei der Antragstellung ist ein Fragebogen vom Mieter auszufüllen, der der 
Gemeinde genaue Informationen über Zweck und Ablauf der Veranstaltung 
und die zu erwartende Besucherzahl gibt. Dies bezieht sich auch auf gas-
tronomische und technische Fragen. Ein Mietvertrag wird erst geschlossen, 
wenn der Gemeinde dieser Fragebogen vollständig ausgefüllt vorliegt und 
auch alle sonstigen Fragen zur gewünschten Nutzung geklärt sind. 

5.	 Kommt die Gemeinde bei Prüfung des Fragebogens zu der Erkenntnis, 
dass gemäß VStättVO ein Verantwortlicher für Veranstaltungstechnik oder 
Fachkraft für Veranstaltungstechnik während der technischen Aufbauten, 
zur Abnahme der technischen Aufbauten oder während der gesamten Ver-
anstaltung erforderlich ist, werden die notwendigen qualifizierten Personen 
von der Gemeinde mit der Betreuung der Veranstaltung beauftragt. Die 
Kosten hierfür werden dem Mieter in Rechnung gestellt. 

6.	 Die Gemeinde prüft weiter, ob zusätzliche Sicherheitsvorkehrungen, wie 
insbesondere Ordnungsdienst, Brandsicherheitswachen und Sanitäter bei 
der Veranstaltung benötigt werden. Diese Auflagen werden im Mietvertrag 
verbindlich vereinbart. Die Kosten für alle Auflagen trägt der Mieter. 

§ 3
Betreiberverantwortung/Veranstaltungsleiter

1.	 Die Gemeinde überträgt die Betreiberverantwortung bei der Nutzung des 
Feuerwehrsaals grundsätzlich gem. § 38 Abs. 5 VStättVO auf den Mieter. 

2.	 Der Mieter muss der Gemeinde einen Veranstaltungsleiter gem. § 38 
VStättVO benennen, der während der gesamten Veranstaltung, aber auch 
während der Auf- und Abbauzeiten, persönlich anwesend sein muss. 
Überschreiten diese Zeiten die höchstzulässigen Arbeitszeiten gem. Ar-
beitsschutzgesetz, so können auch mehrere Veranstaltungsleiter benannt 
werden. Hier ist jedoch im Vorfeld genau festzulegen, zu welchen Zeiten 
die jeweiligen Veranstaltungsleiter anwesend sind. 

3.	 Der Veranstaltungsleiter muss sich im Vorfeld der Veranstaltung mit den 
örtlichen Gegebenheiten und Einrichtungen des Feuerwehrsaals vertraut 
machen und detaillierte Kenntnisse über den Veranstaltungsablauf haben. 
Außerdem ist ein Begleitbogen für den Veranstaltungsleiter zu führen. 

4.	 Die Gemeinde stellt keine Parkplätze für die Veranstaltung zur Verfügung. 
Für ausreichend Stellplätze hat der Mieter zu sorgen und diese bei Antrag-
stellung nachzuweisen.

5.	 Auf dem gesamten Feuerwehrgelände besteht ein absolutes Parkverbot. 

§ 4
Allgemeines zur Nutzung der Räumlichkeiten

(gültig für alle Nutzungsarten, ausgenommen hiervon die Feuerwehrnutzung)
1.	 Der Feuerwehrsaal ist für max. 99 Personen konzipiert. Er steht neben ge-

meindlichen Veranstaltungen auch den örtlichen Vereinen, Vereinigungen, 
Organisationen und sonstigen Gruppierungen aus Eningen unter Achalm 
für kulturelle, gesellschaftliche und soziale Zwecke, zur Verfügung und wird 
hierzu gegen Entgelt vermietet. 

2.	 Die Anzahl an Veranstaltungen im Feuerwehrsaal mit Musik bis in die Nacht-
stunden ist auf 6 Veranstaltungen pro Kalenderjahr begrenzt. Dabei dürfen 
maximal zwei dieser Veranstaltungen pro Kalendermonat stattfinden. 

§ 5
Veranstaltungsende und Nachtruhe

1.	 Die Mieter haben alles zu unterlassen, was der Sicherheit, Ruhe und 
Ordnung zuwider läuft. Es ist insbesondere darauf zu achten, dass die 
Nachtruhe der Nachbarschaft nicht gestört wird. Die Immissionsrichtwerte 
nach TA-Lärm sind einzuhalten. Dabei ist von einem maximal zulässigen 
Schallinnenpegel von 90 dB (A) (ab 22.00 Uhr) auszugehen. Die Einhaltung 
der Nachtruhe gilt insbesondere für das Rauchen, Unterhalten und Tele-
fonieren im Freien vor dem Gebäude. Hier ist darauf zu achten, dass die 
jeweilige Gesprächslautstärke der Nachtruhe der Nachbarn angemessen 
ist. Bei Musikveranstaltungen müssen ausnahmslos sämtliche Fenster und 
Türen ab 22.00 Uhr geschlossen werden, Zimmerlautstärke ist unbedingt 
einzuhalten. 

2.	 Veranstaltungen müssen von Montag bis einschließlich Freitag bis 24.00 
Uhr, Samstag und Sonntag um 01.00 Uhr beendet sein. 

§ 6
Haus- und Weisungsrecht

1.	 Das Haus- und Weisungsrecht obliegt der Gemeinde als Betreiberin des 
Feuerwehrsaals und wird während der Veranstaltungsdauer einschließlich 
Proben-, Auf- und Abbauzeiten vom Veranstaltungsleiter des Mieters bzw. 
von der von der Gemeinde mit der Veranstaltungsleitung beauftragten 
Person ausgeübt. Ihren Anordnungen und Anweisungen haben der Mieter 
und seine von ihm Beauftragten sowie die Gäste uneingeschränkt Folge 
zu leisten. Bei Gefahr im Verzug und/oder bei Störungen der öffentlichen 
Sicherheit und Ordnung hat der Veranstaltungsleiter des Mieters bzw. die 
mit Veranstaltungsleitung beauftragte Person der Gemeinde alle geeigneten 
Maßnahmen unverzüglich zu veranlassen und durchzusetzen. Bei der Aus-
übung des Haus- und Weisungsrechts sind die berechtigten Belange des 
Mieters angemessen zu berücksichtigen. 

2.	 Aufsichtspersonen der Gemeinde sind der Zutritt zum Feuerwehrsaal wäh-
rend einer Veranstaltung jederzeit und ohne Bezahlung eines Eintrittsgeldes 
zu gestatten. 

§ 7
Raumübergabe

1.	 Mit der Übergabe der Räume, insbesondere der Küche, der Schlussab-
nahme bei Veranstaltungen sowie der Betreuung der Haustechnik wird ein 
Mitarbeiter der Gemeinde betraut.

2.	 Während der Veranstaltung eingetretene Beschädigungen sind bei der 
Rückgabe des Feuerwehrsaals unaufgefordert anzuzeigen. Sie werden von 
der Gemeinde in vollem Umfang auf Kosten des Mieters beseitigt. Es wird 
der Abschluss einer entsprechenden Haftpflichtversicherung empfohlen. 

3.	 Während der Veranstaltung eingetretene, vom Mieter nicht zu vertretende 
Mängel sind ebenfalls bei Rückgabe anzuzeigen. 

4.	 Dem Mieter oder seinem Beauftragten werden gegen Unterschrift die 
notwendigen Schlüssel für den Feuerwehrsaal durch einen Mitarbeiter der 
Gemeinde ausgehändigt. Diese sind unverzüglich nach der Veranstaltung, 
spätestens aber am folgenden Werktag wieder zurückzugeben. Der Mieter 
haftet für den Schlüsselverlust und die damit verursachten Kosten. 

5.	 Der Mieter ist dafür verantwortlich, dass der Feuerwehrsaal nach dem 
Verlassen abgeschlossen wird und alle Lichter aus sind. 
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6.	 Sämtliche benutzten Räumlichkeiten sind bis spätestens 10.00 Uhr am 
Folgetag zu übergeben. 

7.	 Bei der Schlussabnahme fehlende Ausstattungsgegenstände des Feuer-
wehrsaals, insbesondere der Küche, sind vom Mieter zu ersetzen. Geschirr 
und Bestecke müssen wie beschriftet wieder eingeordnet werden. 

8.	 Veranstaltungen müssen mindestens 2 Stunden vor dem regulären Dienst/
Belegung durch die Feuerwehr beendet sein.

§ 8
Bestuhlung/Bestuhlungspläne

1.	 Die vorhandenen Stühle und Tische sind für den Feuerwehrsaal vorgese-
hen. Das Aufstellen und Entfernen der Stühle und Tische hat der Mieter 
grundsätzlich selbst vorzunehmen. Sie sind pfleglich zu behandeln und 
nach Beendigung der Veranstaltung ordnungsgemäß und so rechtzeitig 
aufzuräumen, dass der weitere Betrieb nicht gestört oder aufgehalten wird. 

2.	 Die zulässige Besucherzahl ergibt sich konkret aus dem jeweiligen im Miet-
vertrag festgelegten Bestuhlungsplan. Die Bestuhlungspläne der Gemeinde 
sind einzuhalten. Eine Änderung des jeweiligen Bestuhlungsplanes bedarf 
der schriftlichen Genehmigung der Gemeinde. 

§ 9
Küche

1.	 Ein Anspruch auf Nutzung und Vermietung der Küche besteht nicht. In 
Absprache ist eine eingeschränkte Nutzung der Küche möglich.

2.	 Die Küche kann nicht zur Zubereitung von warmen Speisen genutzt werden. 
3.	 Während der Küchennutzung muss zwingend ein Verantwortlicher von der 

Feuerwehr vor Ort sein.

§ 10
Pflichten des Mieters

1.	 Das Gebäude und die Einrichtungsgegenstände sind pfleglich zu behan-
deln. 

2.	 Notwendige behördliche Genehmigungen, insbesondere die erforderliche 
Schankerlaubnis, sind vom Mieter vorher einzuholen. Eine Schankerlaub-
nis wird für Veranstaltungen bzw. Feste benötigt, bei denen alkoholische 
Getränke gegen Entgelt abgegeben werden. Diese Schankerlaubnis ist 
mindestens 14 Tage vor der Veranstaltung bei der Gemeindeverwaltung 
Eningen zu beantragen.

3.	 Der Mieter ist für die Einhaltung der allgemeinen Sicherheits- und poli-
zeilichen Vorschriften und der aufgrund dieser Vorschriften anlässlich der 
Benutzung erlassenen besonderen Anordnungen verantwortlich. Der Mieter 
übernimmt am Veranstaltungstag die Räum- und Streupflicht für den Zu-
gang zum Feuerwehrsaal.

4.	 Für sämtliche vom Mieter mitgebrachten Gegenstände übernimmt die Ge-
meinde keine Verantwortung. Sie lagern vielmehr ausschließlich auf Gefahr 
des Mieters. Der Mieter hat die Pflicht, mitgebrachte Gegenstände nach 
der Veranstaltung unverzüglich zu entfernen. Erforderlichenfalls kann die 
Gemeinde die Räumung auf Kosten des Mieters selbst durchführen lassen.

5.	 Die Küche ist nach Veranstaltungen gründlich zu reinigen und in den Zu-
stand zu versetzen, in dem sie übernommen wurden. Die Küche ist darüber 
hinaus nass zu wischen. Die übrigen Räumlichkeiten sind in besenreinem/
gesaugtem Zustand zu übergeben. Die benutzten Tische und Stühle sind 
vorher feucht abzuwischen. Sämtliche benutzten Räumlichkeiten sind bis 
spätestens 10.00 Uhr am Folgetag oder mindestens 2 Stunden vor dem re-
gulären Dienst/Belegung durch die Feuerwehr, ansonsten im Ausnahmefall 
in Absprache mit der Gemeinde, zu übergeben.

6.	 Die Gänge und Notausgänge, die Notbeleuchtungen sowie die Feuer-
löscheinrichtungen dürfen nicht mit Gegenständen verstellt oder verhängt 
werden.

7.	 Die Verwendung von offenem Feuer und Licht, brennbaren Flüssigkeiten 
und Gasen, pyrotechnischen Gegenständen und anderen explosionsge-
fährlichen Stoffen ist nicht erlaubt. Ausgenommen davon sind Teelichter/
Kerzen in Gläsern als Tischdekoration sowie die Verwendung von offenem 
Feuer in dafür vorgesehenen Kücheneinrichtungen zum Warmhalten von 
Speisen (zum Beispiel Rechauds). Offene Flammen dürfen nicht ohne Be-
aufsichtigung verwendet werden. Das Abbrennen von Feuerwerkskörpern 
ist weder im Gebäude noch im Freien erlaubt.

8.	 Die anlässlich der Veranstaltung anfallenden öffentlichen Abgaben und 
GEMA-Gebühren hat der Mieter pünktlich zu entrichten.

§ 11
Dekorationen

1.	 Dekorationen und Ähnliches dürfen nur nach Genehmigung durch die 
Gemeinde angebracht werden. Dekorationen sind vom Mieter nach der 
Veranstaltung unverzüglich wieder zu entfernen.

2.	 Zur Dekoration dürfen nur schwer entflammbare oder durch Imprägnierung 
schwer entflammbar gemachte Gegenstände verwendet werden. Aus-
schmückungsgegenstände, die wiederholt verwendet werden, sind vor der 
Wiederverwendung zu prüfen und bei Bedarf nochmals zu imprägnieren.

§ 12
Ordnungsvorschriften

1.	 Der Haupteingang und die Notausgänge sind während der gesamten Ver-
anstaltungsdauer offen- und freizuhalten.

2.	 Es ist verboten:

	 a)	 auf Tischen, Stühlen und Bänken zu stehen,
	 b)	 Abfälle aller Art auf den Boden zu werfen,
	 c)	 Tiere mitzubringen.
3.	 Im gesamten Gebäude besteht aus Sicherheitsgründen Rauchverbot.
4.	 Hofbereich- und Zufahrtswege müssen freigehalten werden.
5.	 Mieter, die sich Verstöße gegen die Benutzungs- und Gebührenordnung 

zuschulden kommen lassen, können zeitweise oder dauernd von der Be-
nutzung der Räume ausgeschlossen werden.

6.	 Der Bürgermeister oder dessen Beauftragte sind befugt, Personen, wel-
che die Sicherheit und Ordnung gefährden oder trotz Ermahnung gegen 
Bestimmungen der Benutzungs- und Entgeltordnung verstoßen, aus dem 
Gebäude zu verweisen.

7.	 Bei Verstößen gegen die Bestimmungen ist der Mieter auf Verlangen der 
Gemeinde zur sofortigen Räumung verpflichtet. Kommt der Mieter dieser 
Verpflichtung nicht nach, so ist die Gemeinde berechtigt, die Räumung und 
Instandsetzung auf Kosten und Gefahr des Mieters durchführen zu lassen.

8.	 Der Mieter bleibt in den Fällen der Ziffer 8 zur Zahlung des Benutzungsent-
gelts verpflichtet; er haftet auch für etwaige Verzugsschäden. Der Mieter 
kann dagegen keine Schadensersatzansprüche geltend machen.

§ 13
Rücktritt vom Vertrag

1.	 Der Mieter kann vom Mietvertrag zurücktreten. Der Rücktritt ist mindestens 
4 Wochen vor dem Veranstaltungstermin der Gemeinde schriftlich mitzu-
teilen. In diesem Fall werden keine Kosten berechnet.

2.	 Bei einem Vertragsrücktritt zu einem späteren Zeitpunkt sind 50 % der 
ursprünglich zu zahlenden Gebühren zu entrichten, es sei denn, dass die 
Gemeinde den Raum an diesem Termin noch anderweitig vermieten kann.

3.	 Der Gemeinde steht ein Rücktrittsrecht ohne Einhaltung einer Kündigungs-
frist bei wichtigem Grund zu. Dieser ist insbesondere dann gegeben, wenn

	 a)	 infolge höherer Gewalt (z.B. Feuerwehreinsatz, dringende Bauarbeiten 
	 etc.), der Feuerwehrsaal nicht zur Verfügung gestellt werden kann,

	 b)	 der Feuerwehrsaal aus unvorhergesehenen wichtigen Gründen für eine  
	 überwiegend im öffentlichen Interesse liegenden Veranstaltung dri- 
	 gend benötigt wird 

	 c)	 bei öffentlichen Notständen,
	 d)	 der Mieter seinen Verpflichtungen aus der Benutzungs- und Entgelt-
		  ordnung oder dem Mietvertrag nicht oder nicht rechtzeitig nachkommt,
	 e)	 wenn die Gemeinde nach Abschluss des Mietvertrages von Umstän- 

	 den Kenntnis erlangt, aus denen sich ein hinreichender Verdacht ergibt,  
	 dass die vom Mieter geplante Veranstaltung bestehenden Gesetzen  
	 zuwider läuft oder die Gefahr einer Störung der öffentlichen Ordnung  
	 im Sinne von § 1 Polizeigesetz Baden-Württemberg besteht oder das  
	 Entstehen von Schäden am Mietobjekt herbeiführt.

4.	 Unabhängig von den genannten Rücktrittsgründen behält sich die Gemein-
de ein allgemeines Rücktrittsrecht vor. Macht die Gemeinde vom Rück-
trittsrecht Gebrauch, so ist sie, falls der Rücktrittsgrund nicht vom Mieter 
zu vertreten ist bzw. die Voraussetzungen von Absatz 3 Buchstaben a) bis 
c) gegeben sind, dem Mieter nicht zum Ersatz der diesem bis zum bekannt 
werden der Rücktrittserklärung im Zusammenhang mit der Veranstaltung 
entstandenen Aufwendungen verpflichtet. Entgangener Gewinn wird in 
jedem Fall nicht vergütet.

5.	 Endet das Mietverhältnis aufgrund der unter Absatz 3 Buchstaben d)-e) 
genannten Gründe, haftet der Mieter für den Schaden, den die Gemeinde 
dadurch erleidet, dass der Feuerwehrsaal während der vertraglich vorge-
sehenen Mietzeit nicht anderweitig oder nur zu einem geringeren Mietpreis 
weitervermietet werden kann. Darüber hinaus trägt der Mieter alle der 
Gemeinde bis zum Rücktritt bereits entstandenen Kosten.

§ 14
Haftung

1.	 Der Mieter trägt das gesamte Risiko seiner Veranstaltung einschließlich 
Aufbau, Durchführung und Abbau.

2.	 Der Mieter haftet für alle Beschädigungen und Verluste, die durch die Benut-
zung entstehen, ohne Rücksicht darauf, ob diese Beschädigungen durch 
ihn, seine Mitglieder oder Besucher der Veranstaltung oder durch Dritte 
entstanden sind. Die Reparaturen solcher Beschädigungen werden seitens 
der Gemeinde auf Kosten des Haftenden vorgenommen. Eigenreparaturen 
des Mieters sind nicht erlaubt.

3.	 Der Mieter haftet, ohne dass die Gemeinde den Nachweis darüber zu führen 
hat, ob den Mieter oder seinen Beauftragten ein Verschulden trifft. Es ist 
Sache des Mieters den Nachweis zu führen, dass ihn, seinen Beauftragten 
oder Besuchern der Veranstaltung kein Verschulden an den Schäden trifft.

4.	 Für sämtliche vom Mieter eingebrachten Gegenstände übernimmt die 
Gemeinde keine Verantwortung. Sie lagern vielmehr ausschließlich auf 
Gefahr des Mieters. Dieser hat die Pflicht, mitgebrachte Gegenstände nach 
der Veranstaltung unverzüglich zu entfernen. Erforderlichenfalls kann die 
Gemeinde die Räumung auf Kosten des Mieters selbst durchführen lassen.

5.	 Der Mieter stellt die Gemeinde von etwaigen Haftpflichtansprüchen seiner 
Bediensteten, Mitglieder oder der Besucher seiner Veranstaltung und son-
stiger Dritter für Schäden frei, die im Zusammenhang mit der Benutzung des 
Feuerwehrsaals und seiner Einrichtungsgegenstände stehen. Der Mieter 
verzichtet seinerseits auf eigene Haftpflichtansprüche gegen die Gemeinde 
und für den Fall der eigenen Inanspruchnahme auf die Geltendmachung von 
Rückgriffsansprüchen gegen die Gemeinde und deren Bedienstete oder 
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Beauftragte. Wird die Gemeinde wegen eines Schadens unmittelbar in An-
spruch genommen, so ist der jeweilige Mieter verpflichtet, die Gemeinde 
von dem geltend gemachten Anspruch einschließlich der Prozess- und Ne-
benkosten freizustellen, es sei denn, dass der Schaden durch Vorsatz oder 
grobe Fahrlässigkeit von der Gemeinde verursacht wurde. Der Mieter hat 
dafür zu sorgen, dass eine ausreichende Haftpflichtversicherung besteht, 
durch welche die Freistellungsansprüche gedeckt werden.

6.	 Die Haftung der Gemeinde als Grundstückseigentümerin für den sicheren 
Bauzustand von Gebäuden aus § 836 BGB bleibt hiervon unberührt.

7.	 Der Mieter haftet für alle über das übliche Maß an Abnutzung hinausge-
henden Schäden, die der Gemeinde an den überlassenen Einrichtungen 
und Zugangswegen durch die Benutzung entstehen.

8.	 Für den Verlust oder die Beschädigung von Kleidungsstücken, Geld, Wert-
sachen oder sonstigen persönlichen Gegenständen übernimmt die Ge-
meinde keine Haftung.

§ 15
Entgeltregelung für Veranstaltungen

			   Pro Tag				    Pro Tag
			   ohne Küchenbenutzung		  mit Küchen-
							       benutzung

Feuerwehrsaal
1.	Eninger Vereine und Gruppierungen  
	 (einschl. gemeindlicher Veranstaltungen)	 475 €		         685 €

2.	Sonderleistungen
 	 Beamer				    50 €

3.	Kostenersätze / Betriebskosten
	 Zusätzliche Leistungen und Inanspruchnahme von zusätzlichem Personal der 

Gemeinde werden entsprechend Zeitaufwand separat berechnet.

4.	Alle Preise sind Nettopreise; die gesetzliche Mehrwertsteuer wird hinzuge-
rechnet.

	 Für mehrtägige Veranstaltungen (mehr als 3 Tage) werden gesonderte Entgelte 
vereinbart.

    Eigene Veranstaltungen der Feuerwehr Eningen sind von der Entgeltregelung 
ausgenommen.

§ 16
Nebenkosten

1.	 In den Entgelten sind grundsätzlich die Kosten für die Endreinigung, Was-
ser, Strom, Heizung enthalten. Der Abfall ist vom Veranstalter auf eigene 
Rechnung zu entsorgen. Bei besonderen Verschmutzungen werden die 
Aufwendungen gesondert in Rechnung gestellt.

§ 17
Kaution

1.	 Die Höhe der Kaution wird von der Gemeinde je Einzelfall festgesetzt. Sie 
ist sofort nach Aufforderung zur Zahlung fällig.

2.	 Der Feuerwehrsaal gilt als vermietet, wenn in Verbindung mit dem Miet-
vertrag über die Vermietung die Kaution fristgerecht bei der Gemeinde 
eingegangen ist.

3.	 Die Kaution wird nach der Veranstaltung auf das Entgelt für die Nutzung des 
Feuerwehrsaals angerechnet, sofern diese nicht für aufgetretene Schäden 
in Anspruch genommen werden muss.

§ 18
Erfüllungsort und Gerichtsstand

Erfüllungsort ist Eningen unter Achalm, Gerichtsstand ist Reutlingen.

§ 19
Inkrafttreten

Die Benutzungs- und Gebührenordnung tritt zum 01.10.2021 in Kraft.

Eningen unter Achalm, den 22.06.2021

Alexander Schweizer
Bürgermeister

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemein-
deordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund der GemO beim 
Zustandekommen dieser Satzung wird nach§ 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, 
wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung die-
ser Satzung gegenüber dem Zweckverband geltend gemacht worden ist; der 
Sachverhalt der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, 
wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder 
die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

KREISAMT FÜR LANDENTWICKLUNG 
UND VERMESSUNG 
Flurneuordnungsstelle  
Reutlingen / Tübingen /Zollernalb 

Öffentliche Bekanntmachung

Flurbereinigung Metzingen-Neuhausen (B 28) 
Landkreis Reutlingen 

Bekanntgabe des Flurbereinigungsplanes nach § 59 Abs. 1 FlurbG
vom 01.07.2021 

Das Landratsamt Reutlingen -untere Flurbereinigungsbehörde- gibt hiermit den 
Flurbereinigungsplan bekannt. Dieser fasst die Ergebnisse des 
Flurbereinigungsverfahrens Metzingen-Neuhausen (B 28) zusammen. Er enthält die 
neuen gemeinschaftlichen und öffentlichen Anlagen, weist die alten Grundstücke und 
Berechtigungen, sowie die Abfindungen hierzu nach und regelt alle damit 
zusammenhängenden Rechtsverhältnisse. 
Der Flurbereinigungsplan umfasst neben einem textlichen Teil auch Karten und 
Verzeichnisse. 

Auslegung: 
Der Flurbereinigungsplan liegt zur Einsichtnahme für die Beteiligten  
von Dienstag, 13.07.2021 bis Donnerstag, 15.07.2021 und 
von Dienstag, 20.07.2021 bis Donnerstag, 22.07.2021 in der Verwaltungsstelle 
Neuhausen, Kelternstraße 5, 72555 Metzingen, im Sitzungssaal, zu den üblichen 
Öffnungszeiten aus. Eine Voranmeldung bei der Verwaltungsstelle ist zwingend 
erforderlich. 

Diese Bekanntmachung und die Neuordnungskarte können zusätzlich auf der 
Internetseite des Landesamts für Geoinformation und Landentwicklung im o. g. 
Verfahren (www.lgl-bw.de/2903) eingesehen werden.

Erläuterung: 
Zur Erläuterung des Flurbereinigungsplans und der neuen Feldeinteilung - auf 
Wunsch an Ort und Stelle -, wird das Landratsamt -untere Flurbereinigungsbehörde- 
im Juli/August 2021 persönliche Erläuterungstermine anbieten. Nur in diesen 
Terminen können die Verzeichnisse mit personenbezogenen Daten eingesehen 
werden. Um Beachtung des den Beteiligten separat zugestellten Anschreibens wird 
gebeten. 

Anhörungstermin: 
Die Einladung zum Termin zur Anhörung der Beteiligten nach § 59 Abs. 2 des 
Flurbereinigungsgesetzes in der Fassung vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546) - FlurbG - 
erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt durch öffentliche Bekanntmachung und durch ein 
zusätzliches persönliches Anschreiben.  

Sie können Widerspruch gegen den Inhalt des Flurbereinigungsplans zur Vermeidung 
des Ausschlusses nur im Anhörungstermin vorbringen. 

Öffentliche Bekanntmachung 
Flurbereinigung Metzingen-Neuhausen (B 28) 

Landkreis Reutlingen 

Bekanntgabe des Flurbereinigungsplanes 
nach § 59 Abs. 1 FlurbG 

vom 01.07.2021 

Das Landratsamt Reutlingen -untere Flurbereinigungsbehörde- gibt hiermit 
den Flurbereinigungsplan bekannt. Dieser fasst die Ergebnisse des Flurbereini-
gungsverfahrens Metzingen-Neuhausen (B 28) zusammen. Er enthält die neu-
en gemeinschaftlichen und öffentlichen Anlagen, weist die alten Grundstücke 
und Berechtigungen, sowie die Abfindungen hierzu nach und regelt alle damit 
zusammenhängenden Rechtsverhältnisse.
Der Flurbereinigungsplan umfasst neben einem textlichen Teil auch Karten und 
Verzeichnisse. 

Auslegung: 
Der Flurbereinigungsplan liegt zur Einsichtnahme für die Beteiligten 
von Dienstag, 13.07.2021 bis Donnerstag, 15.07.2021 und 
von Dienstag, 20.07.2021 bis Donnerstag, 22.07.2021 in der Verwaltungsstelle 
Neuhausen, Kelternstraße 5, 72555 Metzingen, im Sitzungssaal, zu den üblichen 
Öffnungszeiten aus. Eine Voranmeldung bei der Verwaltungsstelle ist zwingend 
erforderlich. 
Diese Bekanntmachung und die Neuordnungskarte können zusätzlich auf der 
Internetseite des Landesamts für Geoinformation und Landentwicklung im  
o. g. Verfahren (www.lgl-bw.de/2903) eingesehen werden. 

Erläuterung: 
Zur Erläuterung des Flurbereinigungsplans und der neuen Feldeinteilung - auf 
Wunsch an Ort und Stelle -, wird das Landratsamt -untere Flurbereinigungs-
behörde- im Juli/August 2021 persönliche Erläuterungstermine anbieten. Nur 
in diesen Terminen können die Verzeichnisse mit personenbezogenen Daten 
eingesehen werden. Um Beachtung des den Beteiligten separat zugestellten 
Anschreibens wird gebeten. 

Anhörungstermin: 
Die Einladung zum Termin zur Anhörung der Beteiligten nach § 59 Abs. 2 des 
Flurbereinigungsgesetzes in der Fassung vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546) - 
FlurbG - erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt durch öffentliche Bekanntmachung 
und durch ein zusätzliches persönliches Anschreiben.  

Sie können Widerspruch gegen den Inhalt des Flurbereinigungsplans zur Ver-
meidung des Ausschlusses nur im Anhörungstermin vorbringen. 

Falls Sie keinen Widerspruch erheben wollen, brauchen Sie am Anhörungster-
min nicht teilzunehmen. 

gez. Christian Kutterer	 DS 

Gemeindewerke Eningen unter Achalm

Neuverlegung einer Erdgasversorgungsleitung in der 
Wichernstr. 27 + 28 
  
Ab dem 12.07.2021 bis voraussichtlich 23.07.2021 verlegt die FairNetz GmbH 
im Auftrag der Gemeindewerke Eningen unter Achalm in der Wichernstr. 27 + 28 
in Eningen unter Achalm eine Erdgasversorgungsleitung. 

Dazu ist in diesem Abschnitt eine Gesamtsperrung des Verkehrs in der Zeit vom 
12.07.2021 bis 23.07.2021 erforderlich. 

Es ist nicht zu vermeiden, dass es während der Bauzeit kurzfristig zu Ein-
schränkungen (Nutzung der Haus- oder Garagenzufahrt) oder Versorgungs-
unterbrechungen kommt. Wir werden versuchen, diese Einschränkungen und 
Behinderungen auf ein Minimum zu beschränken und die Baumaßnahme 
schnellstmöglich abwickeln. 
Für Fragen in Bezug auf die verkehrsrechtlichen Anordnungen/Regelungen 
steht Ihnen Frau Goller vom Ordnungsamt der Gemeindeverwaltung Eningen 
unter Achalm unter Telefon 07121/892-1414 zur Verfügung. 
 
Für Fragen rund um die Leitungsverlegung in Eningen unter Achalm steht die 
Koordinationsstelle der FairNetz GmbH unter Telefon 07121/582-3805 zur 
Verfügung. Sollten etwaige Behinderungen für Anlieger und Verkehrsteilnehmer 
im Baustellenbereich auftreten, so bitten die Gemeindewerke Eningen unter 
Achalm um Verständnis. 
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Veranstaltungen werden wieder aufgenommen. Bitte entnehmen Sie nähe-
re Informationen zu den AHA-Regeln und Anmeldeverfahren den einzelnen 
Ankündigungen in den Vereinsnachrichten. 

10.07. 2020	 TSV Abteilung Fußball
		  100 Jahre TSV Fußball	  	  	  
11.07.2021	 Gemeinde
14.00 Uhr	 Sonderführung Eduard Raach-Döttinger 
		  mit musikalischem Zwischenspiel	
		  Treffpunkt im Pfarrgarten 
		  Anmeldung unter 07121-8921250 
15.07.2021	 Gemeindebücherei und Buchhandlung LITERA
19.30 Uhr	 Lesung: Joachim Zelter „Die Verabschiebung“
		  Hof der Gemeindebücherei 
		  Eintrit frei	  
16.07.2021	 Gemeinde Eningen
19.00 Uhr	 Vernissage Rathausausstellung: 
		  Experimente in Acryl, Wolfgang Huckauf- Schwarz	
		  Foyer Rathaus 1 
		  Anmeldung unter: 07121-8921255	  
24.07.2021	 Musikschule
9.30 Uhr		 Tag der offenen Tür
		  Bauhof Gemeinde Eningen unter Achalm	  
24.07.2021	 Kult 19	 Konzertabend	
20.00 Uhr	 Spitalplatz	  
25.07.2021	 Gemeinde Eningen	
11.00 Uhr	 Openair Kindertheater für Kinder von 4-10 Jahren 
		  „Der wundersame Herr Wunderle“	
		  Spitalplatz 
		  Karten im Vorverkauf Schreibwaren Greve, 
		  Rathausplatz 6	  
25.07.2021	 Gemeinde Eningen
18.00 Uhr	 Openair- Konzert mit dem „KlazzJazz Quartett“
		  Spitalplatz 
		  Karten im Vorverkauf Schreibwaren Greve, 
		  Rathausplatz 6	  
25.07.2021	 Ev. Kirchengemeinde	
		  Gottesdienst, Konfirmation	 	  	  
Ihre Gemeinde Eningen unter Achalm 

„Gnadenhochzeit“ in Eningen unter Achalm 

Seit 70 Jahren verheiratet: Helma und Erich Hespeler

Am vergangenen Dienstag feierte das Ehepaar Helma und Erich Hespeler ein 
ganz besonderes Jubiläum: Vor 70 Jahren haben sie sich das Ja-Wort gegeben. 
Beide sind - entsprechend ihrem Alter - bei guter Gesundheit und so konnte 
mit allen Kindern, Enkeln und Urenkeln eine kleine Feier stattfinden. Glück-
wünsche gab es auch von Bürgermeister Alexander Schweizer, der im Namen 
der Gemeindeverwaltung und des Gemeinderats die besten Wünsche, Blumen 
und ein Glückwunschschreiben des Ministerpräsidenten Winfried Kretschmann 
überbringen ließ. 
Ein „Geheimrezept“ für eine lange Ehe gebe es nicht, räumen die Jubilare ein - 
nur, dass man das Rad des Lebens immer am Laufen halten muss, auch wenn 
der Weg mal holprig oder steil ist. 
Das Jubelpaar hofft nun, dass sie noch ein weiteres Stück des Lebensweges 
gemeinsam gehen dürfen. 

Corona Schnellteststation an der HAP-Grieshaber-
Halle endet am 15. Juli 2021 
Seit Ostern hat der DRK Ortsverein zuerst zweimal wöchentlich, auf Grund der 
hohen Nachfrage ab Ende Mai dann dreimal wöchentlich kostenlose Corona-
Schnelltests in der HAP-Grieshaber-Halle angeboten. In den vergangenen 
Wochen war nun ein deutlicher Rückgangs bei der Nachfrage nach Corona 
Schnelltests zu verzeichnen, weshalb das Angebot des DRK Ortsvereins in der 
HAP-Grieshaber-Halle am 15.07.2021 endet.  
Bis Ende Juli bietet der DRK Ortsverein freitags (16., 23. und 31. Juli 2021) in 
den DRK-Räumen, Schillerstr. 67, von 19.15 - 20.00 Uhr und nach Absprache 
auch an anderen Terminen die Möglichkeit zu kostenlosen Schnelltests an.
Das Testangebot kann zukünftig kurzfristig dem aktuellen Bedarf angepasst 
werden. 
Herzlichen Dank an die zahlreichen ehrenamtlichen Helfer des DRK-Ortsvereins 
für Ihren Einsatz in den vergangenen Monaten. 

Ausstellung Wolfgang Huckauf-Schwarz im Rathaus

Experimente in Acryl 
Am Freitag, den 16. Juli wird eine neue Ausstel-
lung im Eninger Rathaus eröffnet. Um 19.00 Uhr 
sind alle Kunstinteressierten herzlich zur Vernissage 
„FARB-Gespieltes 2“ bei gutem Wetter auf dem 
Rathaus-Vorplatz, bei schlechtem im Rathaus-Foyer 
eingeladen. Ausstellen wird dort bis Ende Oktober 
Wolfgang Huckauf-Schwarz, der einen Einblick 
gibt in aktuelle Arbeiten in Acryl und Mixed Media. 
Für die musikalische Unterhaltung und das leibliche 
Wohl ist gesorgt. Einführen wird die Moderatorin und 
Journalistin Steffi Renz, für die Musik sorgt Michael 
Nährig an der Gitarre. 
Auf Grund dem begrenzten Platz wird um Anmeldung 
für die Vernissage unter Tel. 892-1255 oder 
eva.mettenberger@eningen.de gebeten. 

Da das Rathaus für den allgemeinen Publikumsverkehr noch nicht wieder 
geöffnet ist, ist auch für den Ausstellungsbesuch zunächst noch eine kurze 
Anmeldung vorab nötig. 
Wolfgang Huckauf-Schwarz ist in Görlitz geboren, im Kreis Lörrach aufgewach-
sen und seit 1993 wohnhaft in Eningen. Nach jahrzentlanger Tätigkeit als Lehrer 
und Rektor, Fortbildner für das Fach Kunst und Lehrbeauftragter am Lehrerse-
minar, trat Huckauf-Schwarz nicht nur in den Ruhestand, sondern auch in eine 
aktive künstlerische Schaffensphase ein. Schwerpunkte seiner Arbeit sind das 
Experimentieren mit Acryl-Farbe sowie die Verwendung von verschiedenen Ma-
terialien (Seidenpapier, Jute, Pappe, Aschen, Kaffee, Strukturpaste, Quarzsand 
u.a.) - oftmals “Mixed Media“ genannt. Diese Technik ermöglicht das Entstehen 
bzw. Zulassen von Zufälligem und Überraschendem, aber auch die Wirkungen 
von „gelenktem Zufall“.  

Am Donnerstag, 15.Juli kommt Joachim Zelter mit 
seinem neuen Roman,
„ Die Verabschiebung“ nach Eningen. 
Joachim Zelter, ein genialer Erzähler und Vorlese-
künstler, erzählt in seinem neuen Buch beklemmend-
spannend von der End- und Aussichtslosigkeit eines 
Asylverfahrens, wo auch eine Ehe kein hinreichender 
Grund mehr für irgendetwas ist. 
Eigentlich könnte alles gut sein zwischen Julia und 
Faizan. Seit einigen Wochen sind die beiden ein Lie-
bespaar – wenn Faizan denn nur in diesem Land 
bleiben dürfte. Als Asylbewerber aus Pakistan sind 
seine Chancen auf ein Hierbleiben gleich null. Und 
so entschließt sich Julia, ihren Freund zu heiraten, 

obgleich sie eigentlich niemals und unter keinen Umständen jemals heiraten 
wollte. Doch wenn sie geglaubt hat, dass mit einer Ehe nun alles gut wird, hat sie 
sich geirrt. Sein Roman beschreibt einen kafkaesk-kalten Kosmos akribischen 
Rechts, in dem die beteiligten Menschen – in einem endlosen Kraftakt – immer 
mehr an Autonomie und Substanz verlieren, bis kaum mehr etwas von ihnen 
übrig ist. Menschenwürde? Sie erweist sich in Zelters neuem Roman zuneh-
mend als Konjunktiv. 
Joachim Zelter, 1962 in Freiburg geboren, studierte und lehrte Literatur in Tü-
bingen und Yale. Seit 1997 freier Schriftsteller. Bei Klöpfer & Meyer erschienen 
u.a. Der Ministerpräsident (2010), nominiert für den Deutschen Buchpreis, sowie 
Im Feld (2018). Zuletzt erschien Imperia (2020). Joachim Zelter erhielt zahlreiche 
Auszeichnungen. 
  
19.30 Uhr im Hof der Gemeindebücherei Eningen ( bei schlechtem Wetter in 
der Bücherei ) Joachim Zelter, „ Die Verabschiebung“ 
gemeinsame Veranstaltung von Buchhandlung LITERA und Gemeindebücherei 
Eningen. 
Eintritt frei. Bitte die aktuellen Hygienemaßnahmen beachten. 

Joachim Zelter liest aus 
seinem neuen Roman
Die Verabschiebung

Donnerstag 15. Juli 2021, 19.30 Uhr
im Hof der Gemeindebücherei Eningen
Sulzwiesenstraße 2, 72800 Eningen

Eintritt frei 
Bitte die aktuellen Hygiene-
maßnahmen beachten

Buchhandlung Litera
Eugenstraße 9, 72800 Eningen
Fon +49.712188851
buchhandlung.litera@t-online.de

Bitte die aktuellen Hygiene-

Eugenstraße 9, 72800 Eningen

buchhandlung.litera@t-online.de

Foto: Yvonne Berardi
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Freiwillige Feuerwehr Eningen

Quartalsbericht 02-2021 
Im zweiten Quartal des Jahres 2021 musste die Feuerwehr Eningen unter 
Achalm zu insgesamt 111 Einsätzen ausrücken. Diese lassen sich wie folgt 
gliedern:
•	 11 Brandeinsätze,
•	 26 Hilfeleistungen,
•	 zwei Umweltschutzeinsätze,
•	 72 Sondereinsätze. 

Im zweiten Quartal drehte sich bei der Feuerwehr Eningen unter Achalm vieles 
um das Thema Hochwasser bzw. Sturmschaden. Wie bereits berichtet zog am 
20. Juni 2021 sowie am 28. Juni 2021 ein Unwettergebiet über den Landkreis 
Reutlingen. Da das Eninger Ortsgebiet am 20. Juni von größeren Schäden 
verschont blieb, unterstützten die Eninger Kräfte die Kameraden:innen in der 
Stadt Reutlingen. Am 28. Juni 2021 traf das Unwetter aber auch Eningen und 
die Feuerwehr musste zu zahlreichen vollgelaufenen Kellern bis tief in die Nacht 
hinein ausrücken. Insgesamt mussten die Einsatzkräfte in diesen Tagen zu 82 
unwetterbedingten Einsätzen ausrücken. 
Jedoch wurde die Feuerwehr Eningen nicht nur zu hochwasserbedingten 
Einsätzen gerufen, sondern auch zu weiteren Einsätzen. Dabei mussten die 
Kameraden:innen teilweise täglich oder gar mehrmals täglich von der Arbeits-
stelle gehen oder wurden in der wohlverdienten Nachtruhe gestört. 
Erwähnenswert hierbei war der Einsatz am 01.04.2021 um 22:42 Uhr. In der 
Reutlinger Straße kollidierte ein Wohnwagen mit einer Straßenlaterne. Durch die 
Feuerwehr wurde der entsprechende Bereich abgesperrt und den Brandschutz 
sichergestellt. Zudem wurde das Abschleppunternehmen bei der Bergung des 
Wohnwagens sowie die FairNetz-Mitarbeiter bei der Demontage der beschä-
digten Straßenlaterne unterstützt. 
Zu einem ungewöhnlichen Einsatz wurde die Feuerwehr am 14.06.2021 in die 
Pfullinger Straße gerufen. Dort war im Bereich des Sportplatzes die Pumpen 
der Rasenbesprinklerung ausgefallen. Da sich die Pumpe im gefüllten Wasser-
behälter befand, musste die Feuerwehr diese Behälter auspumpen. Gleichzeitig 
wurde der Rasen besprenkelt, da die Bewässerung aufgrund der defekten 
Pumpe ausfiel. Bis zur Reparatur der Pumpen musste die Feuerwehr an den 
Folgetagen die Rasenfläche mehrmals wässern. 
Am 28.06 hieß es für den Löschzug um 16:14 Uhr „Küchenbrand“ in der Fried-
richsstraße. Glücklicherweise stellte sich bereits beim Eintreffen heraus, dass es 
sich lediglich um angebranntes Essen auf dem Herd handelte und kein weiteres 
Eingreifen nötig war. 
Zur Unterstützung des Rettungsdienstes wurde die Feuerwehr zwei Stunden 
später auf die Verbindungsstraße zwischen Eningen und Glems alarmiert. Dort 
waren zwei PKW aufeinander aufgefahren und im Grünstreifen gelandet. Durch 
die Einsatzkräfte der Feuerwehr wurde die Straße weiträumig abgesperrt, den 
Brandschutz sichergestellt und die Maßnahmen der Polizei unterstützt. Auch 
aufgrund des aufziehenden Unwetters wurde der Einsatz rasch beendet. 
  
Im 2. Quartal wurden folgende weitere Einsätze von den freiwilligen Einsatzkräf-
ten der Eninger Feuerwehr abgearbeitet:
•	 verschiedene Kleinbrände,
•	 Alarme über automatische Brandmeldeanlagen in verschiedenen Betrieben, 

Einrichtungen und dem Scheibengipfeltunnel,
•	 mehrere unklare Brandmeldungen,
•	 Türöffnungen um dem Rettungsdienst oder der Polizei Zutritt zu einer Woh-

nung oder in ein Haus zu verschaffen, in dem sich eine verletzte oder hilflose 
Person befindet,

•	 Transportunterstützung für den Rettungsdienst mit der Drehleiter um einen 
Patienten schonend zu transportieren,

•	 Wassereintritte in Gebäude,

•	 Ölspuren,
•	 verschiedene Beratungen und Erkundungen.
 
Somit beläuft sich das Einsatzaufkommen der Freiwilligen Feuerwehr 
Eningen unter Achalm mit Ende des Monats Juni 2021 auf insgesamt 136 
Einsätze. 
*** Schauen Sie doch einfach mal auf unserer Homepage oder auf unserem 
Instagram-Account vorbei. Dort erfahren Sie mehr über unsere Arbeit und 
können aktuelle Einsätze und Feuerwehrnachrichten Ihrer Feuerwehr einsehen. 
www.feuerwehr-eningen.de *** 

01.04.2021: PKW-Bergung in der Reutlinger Straße

28.06.2021: Verkehrsunfall schwer L380a Eningen - Glems

Achalmschule Eningen – FSJ-Stelle: 
Wir suchen Dich für das Schuljahr 2021/22! 
In einem FSJ an der Schule unterstützt du die Lehrkräfte und Schüler/innen bei 
ganz unterschiedlichen Tätigkeiten. Du begleitest zum Beispiel Lehrer/innen 
im Unterricht und bietest dort Kindern zusätzliche Hilfe an. Dort ist es wichtig, 
Schüler/innen bei den Gruppenprozessen im Unterricht zu begleiten. 
Auf dem Weg zur Sporthalle, innerhalb des großen Schulgeländes, in der 
Mensa, auf dem Schulhof etc. wirst Du Deinen Einsatz ebenso haben wie im 
Klassenzimmer. 
Außerdem hilfst Du nachmittags bei der Hausaufgabenbetreuung oder im 
Ganztagesbetrieb. Des Weiteren wirst Du bei Ausflügen oder außerschulischen 
Veranstaltungen gebraucht. 



19Nr. 27     Freitag, 9.7.2021  AMTSBLATT DER GEMEINDE ENINGEN UNTER ACHALM�

In den Pausen kannst Du mit den Kindern spielen, auch einmal einen Streit 
schlichten oder ein Kind mit einem Pflaster versorgen. 
Wir sind eine Grundschule mit ca. 350 Kindern und bieten einen Ganztagesbe-
trieb an. Die Schüler und Schülerinnen, hauptsächlich im Alter zwischen sechs 
und zehn Jahren, sowie das Kollegium der Achalmschule freuen sich auf Dich. 
Sofern Du Freude an der Arbeit mit Kindern hast, flexibel, verlässlich, verant-
wortungsvoll und Kindern gerne ein gutes Vorbild bist, freuen wir uns auf Deine 
Bewerbung. 
Bitte schicke Deine Bewerbungsunterlagen bis 14.07.2021 an 
verwaltung@achalmschule.de oder an unsere Postadresse: 
Achalmschule - Burgtalstraße 15 - 72800 Eningen. 
  
Susanne Maschke 
Rektorin/Achalmschule 

Tagesmütter e.V. Reutlingen Außenstelle Eningen

 
 
 
 
 
 
 

JETZT TAGESPFLEGEPERSON WERDEN! 
Kinder liegen Ihnen am Herzen? Sie suchen eine neue 
berufliche Perspektive? 

Dann wartet in der Kindertagespflege eine anspruchsvolle und 
erfüllende Tätigkeit auf Sie! Als Tagesmutter oder -vater können Sie 
ihre Tätigkeit Ihrem eigenen Leben anpassen. Qualifizierte 
Tagesmütter und -väter arbeiten selbständig im eigenen Haushalt, 
angestellt im Haushalt der Eltern oder im Team in anderen 
geeigneten Räumen. 

Informationsveranstaltung in Präsenz: 
am Donnerstag, den 22.07.2021, um 10:00 Uhr 

im Tagesmütter e.V. RT, Federnseestr. 4, 72764 Reutlingen 

Anmeldung bis spätestens Dienstag, den 20.07.2021, unter: 
barnstorf@tagesmuetter-rt.de mit der Angabe Ihrer 
Kontaktdaten.  

Weitere Informationen: www.tagesmuetter-rt.de 
gefördert durch: 

Unterstützt durch das Ministerium für Kultus, Jugend und 
Sport aus Mitteln des Landes Baden-Württemberg. 

Ortsjugendring

Einladung zum Samstagseinsatz und Vereinshockete 
Samstagseinsatz ab 10:00Uhr 
Wir laden euch herzlich ein uns beim Arbeitseinsatz am Samstag auf der Eifi 
zu unterstützen. Das Ferienprogrammgelände möchte für ein tolles Ferienpro-
gramm hübsch gemacht werden, also heißt es Sturmschäden beseitigen, Zelte 
aufbauen, Rasen mähen, Hecke schneiden, Spielgeräte testen und vieles mehr. 
Für ein Mittagsvesper und Getränke ist gesorgt.

Hockete ab 17:00 Uhr 
Gemeinsam mit euch möchten wir einen gemütlichen Abend auf der Eifi verbrin-
gen. Ganz zwanglos ohne festes Programm steht euch die Eifi zur Verfügung mit 
Tischkicker, Darts und vielem mehr. Über eine Rückmeldung freuen wir uns sehr, 
aber auch Kurzentschlossene sind herzlich willkommen. Wer etwas Leckeres 
für die Allgemeinheit beisteuern möchte darf dies gerne tun. Für Getränke wird 
ein Kässle aufgestellt. 
(Solo-Helfer oder Einzelmitglieder dürfen gerne ihre Partner und Familie mit-
bringen) 

Informationstag auf dem Ferienprogrammgelände Eifi  
Auch in diesem Jahr wird es keinen „Tag der offenen Eifi“ geben. Damit es 
trotzdem die Gelegenheit gibt vor Ort mehr zum Ferienprogramm des Ortsju-
gendrings Eningen e.V. zu erfahren und Fragen zu stellen, laden wir am Samstag, 
10. Juli, zum Informationstag ein. 
Von 10 Uhr bis 12 Uhr und von 15 Uhr bis 17 Uhr sind Mitarbeiter*innen des Fe-
rienprogrammteams auf dem Ferienprogrammgelände „Eifi“ in der Winterhalde 
3.Gerne dürfe auch Fragen zur Onlineanmeldung gestellt werden. 
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Manches Problem bei der Anmeldung lässt sich direkt leichter lösen. 
Die Voranmeldung zum Ferienprogramm 2021 geht noch bis zum 17. Juli. Es 
lohnt sich auch immer wieder einen Blick ins Online -Programm (http://ojr-
eningen.de )zu werfen, denn es werden auch nach dem Anmeldestart noch 
Einzelangebot eingestellt, zu denen man sich zusätzlich anmelden kann. 

Sprechzeiten des Pflegestützpunktes 
Ein Unfall, ein Schlaganfall oder eine andere schwere Erkrankung kann das 
Leben von heute auf morgen verändern. Das kann Menschen aller Altersstufen 
betreffen. Wenn Pflegebedürfigkeit eintritt, sich anbahnt oder sich verschlim-
mert, ist Vieles zu klären und Entscheidungen müssen getroffen werden. 
Vielleicht besteht auch noch kein Pflege- oder Betreuungsbedarf, aber viele 
Dinge werden altersbedingt beschwerlich und es stellen sich Fragen nach 
geeigneten Entlastungsmöglichkeiten und wie ein selbstbestimmtes Leben im 
Alter sichergestellt werden kann. 
Auf Grund der Vorgaben der Corona-Verordnungen sind Termine während 
der Sprechstunde (jeden Dienstag von 10.00 - 12.00 Uhr) auf dem Rathaus 
nur nach Vereinbarung möglich. Termine vereinbaren Sie bitte unter der 
Rufnummer 07121- 480 4030 oder per Mail 
pflegestuetzpunkt@kreis-reutlingen.de. 

Hospiz Veronika

Hospiz Veronika im World Wide Web 
Förderkreis finanziert unbegrenztes WLAN für schwerkranke und 
sterbende Menschen 
Herr M. ist Künstler und hat viele Ideen, was er während seines Hospizaufent-
haltes noch machen könnte. Er setzt sich an sein Notebook, recherchiert und 
bestellt sich ein spezielles Objektiv für seine Kamera. Dazu gleich noch ein Buch 
über Pflanzenfotografie. Im Zimmer nebenan sitzt Frau R. und macht Homeof-
fice. Sie geht momentan nur einmal pro Woche ins Büro, um möglichst viel Zeit 
bei ihrem sterbenden Partner zu verbringen. Auf der anderen Seite des Flurs lebt 
Herr K. Er ist 36 Jahre alt, an AIDS erkrankt und wegen einer Augeninfektion fast 
blind. Sein Smartphone mit einem Messenger-Dienst ist sein Tor zur Außenwelt. 
Auch Frau S. lebt im Hospiz. Sie ist seit vielen Jahren psychisch erkrankt und 
sitzt wegen einem körperlichen Leiden im Rollstuhl. Sie hat Kopfhörer auf, hört 
auf Youtube ihre Lieblingsmusik und macht einen glücklichen Eindruck. 
  
All dies wurde möglich, weil der Förderkreis Hospiz Veronika e. V. mit rund 12.000 
Euro die Installation eines guten WLAN-Anschlusses finanziert hat. Die stellver-
tretende Vorsitzende Dr. Barbara Dürr betont, wie wichtig dem Förderkreis die 
Lebensqualität der schwer erkrankten Menschen im Hospiz ist: „Wir wollten 
wirklich, dass im gesamten Hospiz unkompliziert Internet genutzt werden kann“. 

„In der Vergangenheit mussten wir oft improvisieren“, sagt Hospizleiter Andreas 
Herpich und erzählt, wie auch schon über einen mobilen Hotspot, der dann 
aber nur zeitlich befristet für ein Zimmer funktioniert hat, ein Skype-Telefonat 
mit Syrien ermöglicht wurde. „Wir versuchten die Mutter der jungen, an einem 
Gehirntumor erkrankten Frau, rechtzeitig nach Deutschland zu bringen.“ Aber 
trotz unbürokratischem Handeln des deutschen Konsulates, war das nicht mehr 
rechtzeitig möglich. So blieb nur dieses Skype-Telefonat, in dem sich Mutter 
und Tochter verabschiedet haben. 
Kontakte in alle Welt, jederzeit und von jedem Zimmer aus, sind nun dank vieler 
Spenderinnen und Spender, die das Hospiz Veronika über den Förderkreis unter-
stützen, möglich. Die WLAN-Installation wurde aus Beiträgen der Förderkreis-
mitglieder sowie aus den Erlösen einer Weihnachtsverkaufsaktion finanziert.  

Jahrgang 1940 
Endlich!
Wir treffen uns zu einem gemütlichen Schwätzabend im Eninger Hof am Freitag, 
16. Juli 2021 um 18.00 Uhr, das erste Mal nach der 2. Coronapause!
Wir freuen uns sehr! 

Ev. Kirchengemeinde Eningen unter AchalmEv. Kirchengemeinde Eningen unter Achalm

Wochenspruch: 
So spricht der HERR, der dich geschaffen hat, Jakob, und dich gemacht hat, 
Israel: Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst; ich habe dich bei deinem 
Namen gerufen; du bist mein! 
Jesaja 43,1 
  
Gott ist es nicht egal, wie es uns Menschen geht. Wie eine gute Mutter, ein guter 
Vater oder auch ein guter Freund oder eine Freundin fühlt er mit und setzt sich 
für dich und mich ein. 
Er lässt auch nicht einfach los, wenn die Beziehung durch eine schwere Zeit 
geht. Gott will an unserer Seite stehen – egal was kommt. 
Das ist für mich eine Zusage, an die ich mich in den dunklen Stunden meines 
Lebens klammere, die mir Kraft und Hoffnung schenkt.   
  
Die Andreaskirche ist täglich von 10 – 18 Uhr geöffnet. 
  
Sonntag, 11. Juli  – 6. Sonntag nach Trinitatis  
10.30	 Erntebitt-Gottesdienst auf dem Sautterhof, Stettert 1
	 (Lück und Kirchenchor) 
10.30	 Die Kinderkirche nimmt am Erntebitt-Gottesdienst teil 

Montag, 12.7. 
16.30	 Zirkusschule für Kinder von 6-12 Jahren, 
	 Treffpunkt vor der Andreaskirche 
19.30	 Posaunenchor, Andreaskirche 

Dienstag, 13.7. 
14.00	 Ausschuss für Öffentlichkeitsarbeit, Andreasgemeindehaus 
16.00	 Gottesdienst, Seniorenzentrum Frère Roger (Eißler) 
19.00	 Informationsabend für den neuen Konfirmandenjahrgang, 
	 Andreaskirche 

Mittwoch, 14.7. 
15.00	 Konfirmandenunterricht, Andreasgemeindehaus / Andreaskirche 
19.00	 Probe Neulandband, Andreaskirche 
20.00	 Probe Neulandchor, Andreaskirche
19.30 	 Sitzung des Kirchengemeinderates, Andreasgemeindehaus 

Donnerstag, 15.7. 
  9.00	 Besuchsdienst, Andreasgemeindehaus 
18.00	 Bauschau des Bauausschusses, Start am Andreasgemeindehaus 
  
Sonntag, 18. Juli 
10.00	 Gottesdienst, Andreaskirche (Eißler) 
10.00	 Kindergottesdienst 
14.00 und
16.00	 Tauffest am Arbach (Eißler / Lück) 
  
Erntebittgottesdienst auf dem Sautterhof 
Danke an Familie Sautter, dass sie uns dieses Jahr wieder auf ihrem Hof 
empfängt, dass wir miteinander Erntebittstunde halten können. Wir möchten 
unseren Schöpfer und Geber aller Gaben bitten, dass das Angebaute ausreifen 
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kann, dass unsere Landwirte eine gute Ernte einfahren und dass wir satt werden 
an Leib und Seele. 
Die Erntebittstunde ist eine gute Tradition geworden. Entwickelt hat sie sich 
aus der Anordnung des württembergischen Königs Wilhelm I. Nach dem Jahr 
ohne Sommer 1816 und der damit ausgelösten Hungersnot veranlasste er 
Gottesdienste zur Erntebitte. Auch heute in unserer technisch unterstützten 
Landwirtschaft ist eine gute Ernte nicht vorprogrammiert. Bitten wir unseren 
großen Gott um seinen Segen. 
Coronabedingt müssen wir dieses Jahr leider auf eine Bewirtung verzichten. 
Sicher haben Sie dafür Verständnis. 
Wegbeschreibung: Von der Ortsmitte fährt man Richtung Metzingen. Im Kreisel 
am Ortsausgang die dritte Ausfahrt Richtung Deponie Eichberg / Häckselplatz. 
Nach 900 Metern nicht rechts zum Häckselplatz, sondern geradeaus weiter zum 
Sautterhof. Adresse: Stettert 1. 
  
Gottesdienst zu Hause feiern – Livestream-Angebot	  
Wer möchte, kann weiterhin unsere Gottesdienste zu Hause mitfeiern. Über 
diesen Link kommt man auf den YouTube-Kanal: https://www.youtube.com/
channel/UCnNlfQDiVw5KvndKCl12vWA/ und zum Livestream, Der Link kann 
auch auf der Homepage www.eningen-evangelisch.de angeklickt werden. 
Schön ist es natürlich, wenn nach und nach wieder persönliche Begegnungen 
im Gottesdienst möglich sind. Bei Bedarf werden Predigten im Nachgang zum 
Gottesdienst auch zugeschickt. 
  

Angebote für Kinder 
Am kommenden Sonntag,11. Juli, findet kein Kin-
dergottesdienst im Andreasgemeindehaus statt. 
Kinder und ihre Eltern sind zum Gottesdienst auf 
dem Sautterhof eingeladen. 
Am Sonntag, 18. Juli, feiern wir dann wieder Kin-
derkirche um 10 Uhr. Vor der Sommerferienpause 
wird dies das letzte Mal sein. 
In den Sommerferien gibt es am 5. August von 13 
bis 16 Uhr aber im Rahmen des Ferienprogramms 
des Ortsjugendrings Eningen e.V. ein Angebot der 
Kirchengemeinde. „Echt stark!“ lautet das Motto.
 Anmeldungen online über die Homepage des OJR. 
Montags lädt um 16.30 Uhr auch wieder die christ-

liche Zirkusschule ein. Treffpunkt ist vor der Andreaskirche. 
  
Die „Minis“ starten nach den Sommerferien 
Liebe Minis, schon lange Zeit habt ihr nichts mehr von uns erfahren. Sonst 
haben wir uns einmal im Monat zu einem Gottesdienst in den Räumen unter 
der Andreaskirche getroffen: Wir haben das Glöckchen geläutet, uns mit einem 
Lied begrüßt, eine Geschichte gehört, ein passendes Lied gesungen, gebetet 
und uns nach dem Basteln mit einem Segen voneinander verabschiedet. Vor 
den Sommerferien können wir uns aus verschiedenen Gründen noch nicht zum 
Gottesdienst treffen. Aber nach den Ferien, im September, haben wir vor, euch 
zu einem Gottesdienst einzuladen. Weil wir Menschen in der letzten Zeit viel 
Geduld gebraucht haben und lange warten mussten, könnten wird doch mal 
schauen, welche Geduld- und Wartegeschichten es in der Bibel so gibt? Ihr 
lasst euch einfach überraschen! 
Wir wünschen euch schöne sonnige behütete Ferien und grüßen euch herzlichst. 
Tanja Koch und Heidi Brodd 
  
Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderats 
Am Mittwoch, 14. Juli, kommt der Kirchengemeinderat um 19.30 Uhr zu seiner 
letzten Sitzung vor der Sommerpause im Andreasgemeindehaus zusammen. 
Prof. Heiner Zimmermann aus Pliezhausen wird seinen Entwurf für einen 
„Weltenleuchter“ erläutern. Außerdem werden unter anderem die Namensvor-
schläge für die Gemeinderäume beraten. 

Der neue Gemeindebrief ist daVergangene Woche 
erschien die Sommerausgabe des Gemeindebriefes. 
Leider ist uns bei den Informationen zu unseren Spen-
denprojekten ein Fehler unterlaufen. Hier nun die rich-
tigen Daten und Informationen zur: 
Spende für Projekte aus Bolivien
Empfänger: Sarvodaya e.V. IBAN: DE50 7956 2514 
0006 7663 66
Spendenzweck: „Bolivien“ (für beide Projekte) oder  
„Q’ epiri“ (für das Musikprojekt) oder „Las Leonas“ (für 
die Fingerpuppenfrauen).
Bitte geben Sie mit der Überweisung auch möglichst 
Ihre E-Mail-Adresse an. Sie bekommen dann die Spen-

denbescheinigung per E-Mail zugesendet und helfen mit, Verwaltungs- bzw. 
Portokosten einzusparen. 
  
Noch ein Tipp aus dem Gemeindebrief 
Im Park vor dem Gemeindebüro steht das Spaziergangs-Wartebänkle (zwischen 
Hauptstraße 67 und 71). Die Idee dazu hatte Christoph Ruf. Ab sofort treffen 
sich Interessierte von Montag bis Samstag zu den ungeraden Uhrzeiten – 9, 11, 
13, 15 und 17 Uhr – am Corona-Spaziergangs-Wartebänkle. 
Wenn zwei oder drei versammelt sind, können sie nach Gusto losspazieren: 

auf die Ebene, zum Freibad, zum Egerhof, ins Arbachtal, zur Achalm, zur Eifert-
höhe ... Ausführlichere Informationen kann man im Gemeindebrief nachlesen. 
  

Willst du mit mir (spazieren-)gehen / walken 
/ laufen? 
•	 Ja
•	 Nein
•	 Vielleicht?
 
Unter der Motto „Kirche bewegt sich“ wollen 
wir uns als Gemeinde auch dieses Jahr am 
Charitylauf des TSV Eningen beteiligen. Am 
Donnerstag, 29. Juli um 18 Uhr treffen wir uns 
am Sportplatz im Arbachtal. Von dort aus wollen 
wir in kleinere Gruppen gemeinsam loslaufen, 

walken oder spazieren. Die Gruppen finden sich je nach Tempo und Stecke 
zusammen. Als Strecke haben wir uns die kleinere Runde von 5 km vorgenom-
men, begeisterte Läufer dürfen diese zwei Mal oder gleich die größere Strecke 
von 9 km laufen. Start- und Zielpunkt sind der Sportplatz. 
Jeder, jung und alt, schnell oder gemächlich, ist eingeladen dabei zu sein und 
in seinem Tempo die Strecke zu laufen! 
Für jeden erlaufenen Kilometer spendet die evangelische Kirchengemeinde 
1 Euro an die Projekte des Charitylaufs. Wer nicht dabei sein und selbst mit-
laufen kann, aber unsere Läufer gerne unterstützen möchte, kann dies durch 
eine Spende tun, die im Pfarrbüro abgegeben werden kann. Wir werden den 
gesamten Spendenbeitrag dann an den TSV Eningen weiterleiten. 
Wir freuen uns schon auf Läuferinnen und Läufer aller Generationen – ganz egal 
ob rasend schnell oder gemütlich entspannt unterwegs. 
Der gemeinsame Charitylauf ist auch der Start für den Walking Treff, der im Jahr 
2019 von Heidi Zieske gegründet und geleitet wurde. Aufgrund der Pandemie 
musste die Gruppe das vergangene Jahr aussetzen. Nun wollen wir einen neuen 
Versuch wagen. Ab August dürfen Walking-Begeisterte sich jeden Donnerstag 
um 17.45 Uhr am Kirchenvorplatz treffen. Heidi Zieske wird wieder tolle Strecken 
in der Natur aussuchen, die Eningen und die Umgebung zu bieten hat. Der Treff 
findet nur bei trockener und stabiler Wetterlage statt. Wer weitere Informationen 
dazu erhalten möchte, darf sich gern im Gemeindebüro melden. 
 
Sonntags-Kollekte 
Am 11. Juli ist das Opfer für das Evangelische Bauernwerk in Württemberg be-
stimmt. Was die Woche über in den Opferstock in der Andreaskirche eingelegt 
wird, kommt ebenfalls diesem Zweck zugute. Wir freuen uns auch über alle 
Spenden, die auf das Konto der Kirchengemeinde eingezahlt werden: IBAN: 
DE35 6405 0000 0000 5117 26 (Spendenzweck: Bauernwerk). 
  
Öffnungszeiten im Gemeindebüro 
Montag bis Mittwoch von 9-12 und 13-16 Uhr 
Donnerstag von 13-17 Uhr, Freitag 9-12 Uhr 
Telefon: 81183 
E-Mail: gemeindebuero.eningen@elkw.de 
  
Weitere Informationen unter:  
www.eningen-evangelisch.de 
facebook.com/eningenevangelisch/ 
instagram.com/ev_kirche_eningen_unter_achalm/ 
www.kirche-eningen.de 

Evangelisch-methodistische Kirche

Andachten: 
Unter www.radio-m.de gibt es Kurzgottesdienste  und  Tägliche Andachten 
zum Anhören.
Info: Bürgerschaftliches Engagement Eningen: 
Tel.Nr.: 892-8550 vormittags zwischen 8.30 und 11.30 Uhr. 

EMK Reutlingen - Eningen
Pastorin Annette Schöllhorn
Walter-Flex Strasse 6, 72764 Reutlingen
Tel.: 0174 9017424
Email: annette.schoellhorn@emk.de
Bürozeiten: Büro RT Mo 13-16 Uhr, Fr. 9-12 Uhr
in Eningen aktuell nach Absprache 

EVANGELISCH-METHODISTISCHE KIRCHE ENINGEN VERSÖHNUNGS-
KIRCHE (In der Raite 8) 
Aktuelle Infos und Newsletter unter: emk-eningen.de 
Die aktuelle Predigt können Sie zum Lesen auch per Post oder Mail zugestellt 
bekommen. 
Bitte melden Sie sich wenn Sie diese wöchentlich zugeschickt bekommen 
möchten, Telefon 0174 9017424. 
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Gottesdienste und Termine 

Sonntag, 11. Juli 2021
 9.15 	 Eucharistiefeier
	 anschl. Weltladen, Kirchplatz 

Donnerstag, 15. Juli 2021 
18.30	 Eucharistiefeier 

Sonntag, 18. Juli 2021
10.30	 Impulsfeier
18.30	 Open Air Jugendgottesdienst, Pfarrwiese 
  
Die Voranmeldungen zu den Gottesdiensten haben wir eingeschränkt:
Eine Anmeldung ist nur noch für die Gottesdienste an den Sonntagen erforder-
lich.Die Registrierung bleibt ebenso bestehen wie die Wahrung des Abstandes 
und der Handdesinfektion beim Betreten des Kirchenraumes.
Sollte ein Gottesdienst kurzfristig nicht in Präsenz stattfinden können, wird 
dies auf der Homepage (http://www.katholische-kirche-eningen.de) bekannt 
gegeben.
Bis auf weiteres werden die Gottesdienste an den Sonntagen ergänzend als 
Livestream übertragen.
Hinweis: Die Maskenpflicht gilt weiterhin UNEINGESCHRÄNKT für alle Got-
tesdienst-Teilnehmer. 

 
 

 
Erstkommunionbäumchen 
Nachdem alle Gruppen von Kindern und Familien das Fest der Erstkommunion 
am Baum des Lebens gefeiert haben, werden die Erstkommunionbäumchen 
an allen Gottesdienstorten eingepflanzt: in Eningen am Samstag, den 10. Juli 
um 17.30 Uhr.
In Eningen verbinden wir die Pflanzaktion mit einem Gottesdienst am Samstag, 
10. Juli, 17.30 Uhr.
Es sind auch andere Kinder und Familien und die Gemeinde mit eingeladen. 

Weltladen  
Am kommenden Sonntag, den 11. Juli, gibt es im Weltladen wieder wie üblich 
ein reichhaltiges Angebot an fair gehandelten Waren.
Corona bedingt ist der Standort auf dem Kirchplatz etwas verändert und es 
gelten die üblichen Hygieneregeln. 

Open Air Jugendgottesdienst 
Am Sonntag 18. Juli findet in diesem Jahr wieder um 18.30 Uhr der Open Air 
Jugendgottesdienst auf der Eninger Pfarrwiese statt.

Schon jetzt sind die Firmlinge ganz herzlich dazu eingeladen, um - wenn es die 
Bestimmungen und das Wetter zulassen - danach noch beim Grillen den Abend 
gemeinsam ausklingen zu lassen. 

Erstkommunion 2022 
Familien, deren Kinder im Jahr 2022 ihre Erstkommunion feiern möchten, aber 
noch nicht bei den Kirchenjahresdetektiven angemeldet sind, sollten sich bis 
Mitte Juli im dem Pfarrbüro St. Wolfgang melden. 

Kirchenjahresdetektive 
Familien mit Kindern im zweiten Schuljahr und jünger, die sich schon angemeldet 
haben, das Kirchenjahr zu entdecken bis es dann mit der Erstkommunionvorbe-
reitung losgeht, treffen sich am 23. und 24. Juli, um den Heiligen Christophorus 
kennen zu lernen.
Bei diesen Treffen wird auch über die Erstkommunionvorbereitung informiert, 
die nach den Ferien beginnt.
Familien können jederzeit neu einsteigen und sich dazu im Pfarrbüro St. Wolf-
gang in Reutlingen anmelden.
Eine Info findet sich auch auf der Homepage www.stwolfgang-reutlingen.drs.de 
unter dem Menüpunkt Kirchenjahresdetektive/Erstkommunion. 

Kath. Kirchengemeinde Zu Unserer Lieben Frau in Eningen 
Pfarrbüro: St. Wolfgang-Str. 10, 72764 Reutlingen 
Tel. 07121/49 02 55 – Fax 07121/49 02 56 
Mail: ZuUnsererLiebenFrau.Eningen@drs.de 

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage unter: 
www.katholische-kirche-eningen.de 

Neuapostolische Kirche Eningen unter Achalm

Gottesdienste und Veranstaltungen 
Sonntag, 11. Juli 2021
  9.30	 Gottesdienst 

Sonntag, 11. Juli 2021
11.00	 Gottesdienst für Jugendliche 
	 in Reutlingen-West 

Mittwoch, 14. Juli 2021 
20.00 	 Gottesdienst 

Sonntag, 18. Juli 2021
10.00 	 Live-Übertragung des Gottesdienstes 
	 mit Bezirksapostel Ehrich 

Mittwoch, 21. Juli 2021
20.00	 Gottesdienst 

Sonntag, 25. Juli 2021
  9.30	 Gottesdienst 

Mittwoch, 28. Juli 2021
20.00	 Gottesdienst 
Aktuellen Hinweis findet man unter: 
https://www.nak-reutlingen.de/eningen-u.-a./kalender 
Wegen der umfassenden Hygienemaßnahmen bitten wir um Anmeldung beim 
Gemeindevorsteher. Es können sich aufgrund der behördlichen Regelungen 
auch kurzfristig Änderungen ergeben. Video-Gottesdienste werden für den 
Bezirk Reutlingen per YouTube und Telefon übertragen. Details können beim 
Gemeindevorsteher erfragt werden. 
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Für ökumenische Veranstaltungen können Details nachgelesen werden 
unter der Rubrik „Ökumene“ bzw. www.kirche-eningen.de. 
  
Adresse der Neuapostolischen Kirche in Eningen: Friedrichstraße 11 
Weitere Informationen, Berichte und Kontaktmöglichkeiten: 
http://www.nak-sued.de 
http://www.nak-eningen.de 

DLRG Eningen

Ein Training fast wie vor Corona 
Nachdem die Inzidenzzahlen immer weiter gesunken sind, durften wir vor 
3 Wochen mit unserem Training im Freibad starten. Trotz einiger Beschränkun-
gen ist das Training immer gut besucht. Unsere Kinder und Jugendlichen haben 
fast nichts an Kondition verloren. Sie sind sogar mit noch größerer Begeisterung 
im Training, als vor unserer langen Pause. 
Ebenso starteten wir vor 3 Wochen zum 2. mal mit unseren Kinderschwimm-
kursen, die eigentlich schon letztes Jahr gestartet sind. Einige Kinder haben da 
weitergemacht wo sie im Oktober gestoppt wurden, andere mussten nochmal 
von Anfang an starten. Für die unkomplizierte Abwicklung und tolle Unterstüt-
zung möchten wir uns bei unseren Bademeistern, besonders bei Fabian Kock, 
bedanken. 
Auch unsere Jugendarbeit startet wieder. Am Samstag besuchen wir, wie jedes 
Jahr, das Naturtheater mit dem Kinderstück „Peter Pan“. Desweiteren werden 
wir uns wieder am Charity Lauf beteiligen. 
Nun hoffen wir, das wir nicht ein weiteres mal eine Zwangspause einlegen 
müssen. 

DRK

Wir ziehen ab dem 16.07.2021 um! 
Aufgrund sinkender Nachfrage an Tests stellen wir ab dem 15.07.2021 die 
Festhalle auf Standby! Bis dahin gelten die üblichen Zeiten. 
Wir sind aber trotzdem weiterhin für euch da! 
An den kommenden Freitagen testen wir für euch im DRK Eningen unter Achalm, 
Schillerstrasse 67. Zeitraum 16.07. - 31.07.2021 
Wann? Freitags, 19:15 Uhr - 20:00 Uhr 
Ohne Voranmeldung! (größere Gruppen können auch auf Anfrage unter 
info@drk-eningen.de individuelle Termine ausmachen) 
Für Eningen, für Euch. #ehrenamtlichfüreningen 
Eurer DRK Eningen unter Achalm 

 

Vielen Dank! 

Schnelltestzentrum 
Eningen unter Achalm 
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Endlich: Gemeinsam fotografieren am 13. Juli 
Die Corona-Fallzahlen sind so weit gesunken, dass wir uns als Verein mit einigen 
Einschränkungen wieder treffen können und dass auch andere interessierte 
Fotografinnen und Fotografen als Gäste an unseren Treffen teilnehmen können. 
Unser erster offener Termin ist ein gemeinsames Fotografieren auf dem Übers-
berg bei Pfullingen auf den Magerwiesen bei der Elisenhütte. Wir treffen uns am 
Dienstag, 13. Juli, um 19 Uhr am Parkplatz bei der Elisenhütte. Auf den Wiesen 
blühen derzeit unter anderem Salbei, Margeriten, Witwenblumen, Disteln und 
der Wiesenknopf, und es gibt jede Menge Käfer und Schmetterlinge, zum 
Beispiel Schachbrettfalter. Die Fotos auf dieser Seite sind vor einer Woche auf 
einer dieser Wiesen entstanden. 
Wenn Sie als Gast an dieser Veranstaltung teilnehmen wollen, müssen Sie sich 
bis Montag, 12. Juli per E-Mail unter anmeldung@fotofreunde-eningen.de an-
melden und Namen, Adresse und Telefon-Nummer angeben. Bei zweifelhaftem 
Wetter empfehlen wir Ihnen, am 13. Juli ab 14 Uhr unter der Nummer 07121 
87330 anzurufen und sich zu erkundigen, ob die Veranstaltung verlegt oder 
abgesagt wird. 
Wer sich für unsere Arbeit interessiert, findet Informationen und Kontaktadres-
sen auf unserer Homepage www.fotofreunde-eningen.de. Wir veröffentlichen 
auch regelmäßig Fotos auf Instagram @fotofreunde-eningen. Nächste Woche 
finden Sie an dieser Stelle wieder unsere Bilder der Woche. 

Wiesensalbei (alle Fotos: Peter Nabholz)

Die Außenflügel des Schachbrettfalters zeigen ein ganz anderes
Muster

Margerite

Gesangverein1833 e.V. Eningen unter Achalm

Auf www.gesangverein-eningen.de finden SIe ebenfalls alle Termine sowie 
weitere Informationen rund um den Verein. 
  
Termine 
Montag, 12. Juli 2021 
19:15 Uhr Probe music and more im Spital 
20:15 Uhr Probe Männerchor im Spital 
  
Dienstag, 13. Juni 2021 
17:30 Uhr Probe Achalmfinken im Spital 
19:30 Uhr Probe Frauenchor im Spital 
  
Ausblick 
Bei der letzten Ausschusssitzung haben sich Vorstand und Ausschuss einmal 
Gedanken gemacht, welche Vorhaben wir für den Rest des Jahres noch pla-
nen. Das vorläufige Ergebnis sehen Sie hier - natürlich immer vorbehaltlich der 
Corona-Entwicklung und - bei „Fremdveranstaltungen“ - den Entscheidungen 
des jeweiligen Veranstalters. 
  
30. Juli 2021 
18:00 Uhr interner Sommerhock imVereinsheim des VdH Eningen 
  
über den Sommer und Richtung Herbst 
gemeinsame Wanderung der Chöre 
Ehrung langjähriger Vereinsmitglieder 
interne Veranstaltung für die Achalmfinken zum 40jährigen Jubiläum 
  
4. September 2021 
Verbandstag des Chorverbands Ludwig Uhland 

Informationen – der erste Schritt, um 
mitreden zu können. Ihr Amtsblatt 
hält Sie auf dem Laufenden.



25Nr. 27     Freitag, 9.7.2021  AMTSBLATT DER GEMEINDE ENINGEN UNTER ACHALM�

19. September 2021 
Ehrungs-Matinee des Chorverbandes 
  
November 
Weinfest in Neuhausen 
  
14. November 2021 
Volkstrauertag 
  
27. November 2021 
Weihnachtsmarkt 
  
5. Dezember 2021 
Quempas-Singen 
  
19. Dezember 2021 
Weihnachtliches Musizieren 
  
12. Februar 2022 
Jahreshauptversammlung mit Wahlen 
  
40 Jahre Kinder- und Jugendchor Eningen 
1981 war es so weit, in Eningen wurde ein Kinder- und Jugendchor gegründet. 
Und das heißt, dass wir dieses Jahr 40jähriges Jubiläum feiern.... wollten. 
  
Da am Anfang des Jahres noch völlig unklar war, ob überhaupt große Veranstal-
tungen stattfinden dürfen, hatte man bei der Jahresplanung noch kein großes 
Konzert angesetzt. Nun haben sich die Bedingungen ein wenig gelockert, aber 
ein richtig großes Konzert mit allem Drum und Dran, wie es unseren Achalm-
finken gebührt, wäre immer noch mit zu vielen Unsicherheiten verbunden, und 
auch der Zeitplan für die Proben wäre recht sportlich. 
  
Daher haben sich Vorstand und Ausschuss entschieden, ein großes Konzert erst 
fürs kommende Jahr anzusetzen. Und da gibt es dann gleich doppelt Grund zu 
Feiern, denn auch der Frauenchor hat dann Geburtstag und wird 50 Jahre alt. 
  
Ganz ohne Feier, zumindest für die Kinder, wollen wir das Jahr aber auch nicht 
verbringen, und so werden wir für die Achalmfinken noch die eine oder andere 
spontane Unternehmung planen. 

Heimat- und Geschichtsverein

Führungen zur Ferienzeit 2021 
auf Anfrage: Haslichführung, Fleckenbummel und Museumsführung im Hei-
matmuseum. 
Anmeldung unter: 07121-87327 

Naturfreunde Eningen

Seniorengruppe Ü50 
Die Pandemie ist noch nicht vorbei aber die Zahlen erlauben uns, unsere erste 
Ausfahrt im Jahr 2021 zu machen, natürlich unter der zu dieser Zeit geltenden 
Corona Regeln. (Maske nicht vergessen) 
Wir treffen uns am Donnerstag 15.07.2021 um 13:30 Uhr auf dem oberen EDEKA 
Parkdeck. Dann fahren wir in Fahrgemeinschaften Richtung Würtingen auf den 
Parkplatz Eulenwiese, wo wir gemeinsam zur Rohrauer Hütte wandern um am 
Bezirksseniorentreffen der Naturfreunde teilzunehmen. 
Führung: Hans Gerber Tel.07121/87698 

Veranstaltungen Juli 2021 
15.07.	 Bezirksseniorentreffen Rohrauer Hütte
Abfahrt:	 13.30 Uhr
Führung:	 Hans Gerber, Tel. 87698 
17.07.	 Kinder-/Schülergruppe
	 Grillen beim Naturfreundehaus
Beginn:	 14.30 Uhr 
23.07.	 Seniorentreff Ü50
	 Radausfahrt
Näheres siehe Presse oder Homepage 

Coronavirus:  
Die Lage der Corona Pandemie hat sich deutlich entspannt und die Inzi-
denzzahlen sind unter 10 gesunken. 
Daher können wir unsere Aktivitäten im Verein wieder aufnehmen. 
Unseren Lauftreff, Wanderungen, Ü 50 und Kindergruppentreffen finden 
wieder unter Berücksichtigung der AHA Regeln und gültigen Corona  

Regeln des Landes Baden Württemberg statt. 
www.Baden-Württemberg.de 
Welche Termine stattfinden entnehmt bitte der Örtlichen Presse oder in 
unserer Homepage. 
Unser Naturfreunde Haus ist wieder geöffnet 
Neue Öffnungszeiten:	 Donnerstag u. Freitag	 16 - 21.00 Uhr 
			   Samstag		  14 - 21.00 Uhr 
			   Sonntag und Feiertag	 11 - 19.00 Uhr 
  
Bitte denkt alle daran sich aus Sicherheitsgründen bei allen Aktivitäten an die 
AHA Regeln zu halten (Abstand, Hygiene und Alltagsmasken) und die drei G-
Regel (geimpft, genesen und getestet) 
Kurzfristige Änderungen an der Rechtslage sind jederzeit möglich. Bitte beach-
ten Sie deshalb die jeweils gültige und rechtsverbindliche Fassung der Corona-
Verordnung des Landes Baden-Württemberg. 
Ich wünsche weiterhin allen viel Gesundheit und alles Gute! 
Mit den besten Grüßen und Berg Frei 
Vorstand Bernd Gitt  

Paul-Jauch-Freundeskreis

Feierliche Begrüßung der Biber 
Nachdem unter strengeren Pandemie-Bedingungen die Ausstellung von Jür-
gen Klugmann bereits ein paar Mal für wenige Besucher öffnen durfte, konnte 
am vergangenen Sonntag nun endlich die Ausstellung feierlich eröffnet werden. 
Der Wettergott war gnädig, so dass die Besucher im idyllischen Jauch-Garten 
das kulturelle Programm genießen konnten. Klugmann selbst sagte ein paar 
Worte zu seinen Werken, die von den Fraßspuren der Biber inspiriert sind und 
gleichzeit als Vorlage dienten. Die Naturverbundenheit des Künstlers sowie die 
zeichnerische Anmutung seiner Werke stehen für die Auseinandersetzung mit 
dem Ausstellungsort: So hat sich Jürgen Klugmann mit Paul Jauch intensiv 
auseinandergesetzt und dies in seine Arbeit einfließen lassen. 

Gute Freunde Klugmanns sorgten für gehobenes Rahmenprogramm. So be-
geisterte Fried Dähn, Solocellist der Würtembergischen Philharmonie, mit elek-
trischen Klägen auf seinem E-Cello. Jörg Hirsch las 7 eigene Gedichte, inspiriert 
unter anderem von Walther von der Vogelweide. Michael Kapellen unterhielt mit 
Prosa rund um die Biber. 

Die Austellung und das Paul-Jauch-Haus sind wieder am Sonntag, 
1. August von 14-17 Uhr geöffnet. 
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Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Eningen

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Wir laden ein zur Jahreshauptversammlung am Freitag, den 23. Juli 2021 
um 19.30 Uhr ins Zelt im Biergarten des Wanderheims Eninger Weide (Hans-
Schenk-Haus). 
Da im Jahr 2020 coronabedingt keine Jahreshauptversammlung stattfinden 
konnte, wird über die Vereinsjahre 2019 und 2020 bei der o.g. Jahreshauptver-
sammlung berichtet und jeweils getrennt über die Entlastung der Vorstandschaft 
abgestimmt. 
Die Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Berichte des Vorstandes und der Funktionsträger über das Vereinsjahr 2019
3.	 Aussprache zu den Berichten und Entlastung der Vorstandschaft für das 

Vereinsjahr 2019
•	 •	 Pause   
4.	 Berichte des Vorstandes und der Funktionsträger über das Vereinsjahr 2020
5.	 Aussprache zu den Berichten und Entlastung der Vorstandschaft für das 

Vereinsjahr 2020
6.	 Anträge
7.	 Verschiedenes

Anträge sind bis zum 14. Juli 2021 beim Vorsitzenden Herbert Hanner einzu-
reichen. 

Wir bieten einen kostenlosen Transferbus an: 
Abfahrt Eningen Wenge, Parkplatz Wenge	 18.30 Uhr 
Abfahrt Bushaltestelle Eitlinger Straße	 18.35 Uhr 
Abfahrt Bushaltestelle Friedhof		  18.40 Uhr 
Rückfahrt um				    22.30 Uhr 
Die Mitglieder und Freunde der Ortsgruppe des Schwäbischen Albvereins Enin-
gen sind herzlich eingeladen. Ein negativer Coronatest ist nach jetzigem Stand 
nicht erforderlich, da die Versammlung im Zelt im Biergarten stattfindet. Die 
Tische sind coronaconform gestellt. Bitte bringen Sie einen Mund-Nasenschutz 
und einen Stift zum Ausfüllen der Teilnehmerliste mit. Es ist Selbstbedienung 
vorgesehen, auf den Laufwegen im Wanderheim und auf der Fahrt im Bus muss 
ein Mund-Nasenschutz getragen werden. 
Für die Vorstandschaft 
Herbert Hanner 
  
Wir starten wieder.......... 
nachdem die Inzidenzzahlen weit unter den Wert 35 gesunken sind, können wir 
wieder wandern. 
Frauengruppe 
die Frauen beginnen mit einem Spaziergang. Treffpunkt Mittwoch 14. Juli bei der 
Andreaskirche um 14 Uhr. Der Weg führt zur Minigolfanlage, wo ab 15 Uhr im 
Freien ein großer Tisch reserviert wird. Die Nichtwanderer kommen dann dazu. 
Anmeldung mit Angabe der Telefonnummer ist unbedingt erforderlich bei 
Waltraut Bley Tel. 88236.  
Maximale Teilnehmerzahl 25 Personen. 
Die Coronareglen sind zu beachten ( Abstandregeln, Mund- und Nasenschutz, 
Nachweis Impfung oder aktueller Test wird empfohlen). 
  
Folgende weitere Wanderungen bzw. Veranstaltungen sind im Juli vorge-
sehen und werden ausgeschrieben: 
18.7. Zu den Erdbeerfeldern über Geißberg und Bürzelenberg zum Naturfreun-
dehaus. Nachmittagswanderung mit ca. 8km. Wanderfüherin Ingeborg Renk 
25.7. Tageswanderung Seeburg - Gruorn zusammen mit der Ortsgruppe des 
Albvereins Waldenbuch. 13 km. Wanderführer Hermann Walz 
30.7. Wanderführer- und Albvereinsstammtisch 19.30 Uhr Eninger Hof im Aus-
senbereich 

Am Lindenplatz

Der Wandertip der Woche 
Zwischen Pfronstetten und Aichelau wurde im Bereich des Tiefentals der Pre-
miumweg „ Hochgehackert“ eingerichtet. Er beginnt am Wanderparkplatz 
„Phäno Pfad“ erreichbar von Aichelau her. Dieser Pfad hat viele aus Holz ge-
fertigte Stationen zum Mitmachen und Mitspielen - ist also für Familien ideal. 
Das Tiefental mit mächtigen Felsen ( Kalkriffen) ist besonders schön zum Wan-
dern. Ein Teil des Wegs führt über Heidelandschaft mit Wacholderheiden. 
Länge 9,3 km, Gehzeit ca. 3 Stunden. Nur 139 m Höhendifferenz 
Ein Grillplatz ist auch zu finden. 
Wanderausrüstung wird empfohlen. 
Information in der Broschüre Premiumwanderwege Nr. 19 „hochgehberge“ über 
das Bürgerbüro oder im Internet. 
Fotos: Hans Dieter Strobel 
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Bewegl. Alter
Die Gruppe des beweglichen Alters startet mit einem Spaziergang am Don-
nerstag, den 15.7.2021 um 14 Uhr am Rathaus.  Gehzeit 1,5 bis 2 Stunden. 
Einkehr im Naturfreundehaus entsprechend den Corona Bestimmungen.  
Anmeldung mit mit Angabe der Telefonnummer ist unbedingt erforderlich. 
Maximale Teilnehmerzahl 25 Personen. 
Die Corona Bestimmungen mit Abstand und Mund-Nasen-Schutz müssen 
eingehalten werden. Nachweis der Impfung oder eines aktuellen Tests wird 
empfohlen. Anmeldung bei Marlies Strobel Tel. 82552 

SKV Sport- und Kulturverein
Eningen 1889 e.V.

Der SKV Eningen nimmt wieder Fahrt auf 
Sportbetrieb läuft wieder – Vereinsheim ist wieder Treffpunkt 
Nachdem seit einiger Zeit die Corona-Inzidenzen im Kreis runter gegangen sind, 
haben die einzelnen Abteilungen des SKV wieder ihre sportlichen Aktivitäten 
aufgenommen. Die FußballerInnen trainieren wieder im Arbachtal, bzw. in der 
Sulz, und auch die vereinseigene Sporthalle wird wieder für Gymnastik und 
Tischtennis genutzt. 
Nach langer Pause haben sich letzten Freitag im Vereinsheim in der Geißberg-
straße auch die Skatler wieder getroffen und auch der monatlich stattfindende 
SKV-Frühschoppen war am vergangenen Sonntag gut besucht. 
Außerdem tagten letzte Woche der Vorstand und der Ausschuss des Vereins, 
um die aktuelle Situation des SKV zu erörtern. Nach einer längeren Ausspra-
che und Diskussion der anstehenden Themen und Probleme wurden 2 Termine 
festgelegt: 
Am Samstag, den 17.Juli ab 9 Uhr führt der SKV eine „Putzete“ durch, um 
sein Vereinsgelände wieder auf Vordermann zu bringen. Um die vielfältigen Ar-
beiten zu erledigen freuen sich Vorstand und Ausschuss über jedes helfende 
Vereinsmitglied. 
Außerdem wurde der Termin für die 2021 stattfindende Jahreshauptversamm-
lung des SKV auf Mittwoch, den 20.10. um 19.30 Uhr festgelegt. Näheres wird 
noch zu einem späteren Zeitpunkt bekannt gegeben. 
  
gez. SKV Eningen, Vorstand 

Mädchenfußball 
Anstatt wie mittwochs gewohnt ins Training zu gehen machten sich am 30.06.21 
die Mädchen der SKV B-Jugend gemeinsam auf den Weg in Richtung Riederich.
Grund hierfür war die Präsentation der neuen Trikots beim Sponsor Firma Ruoff 
Energietechnik GmbH.
Bei der Ankunft auf dem Firmengelände in Riederich wurde die Mannschaft 
von der Geschäftsleitung Herrn Ruoff und Herrn Lindner empfangen und alle 
erhielten eine Vorstellung der Produkte und deren Anwendungen.
Dann war es endlich soweit. Die Mannschaft durfte zum ersten Mal ihre neuen 
Trikots anziehen und stellten sie den Anwesenden vor.
Es wurden viele Fotos gemacht und alle hatten Freude mit den neuen Outfits.
Anschließend spendierte die Firma Ruoff der Mannschaft noch Pizza was für 
die Mädchen ein netter Abschluss des Abends war.
Natürlich umfasst der neue Trikotsatz noch genügend weitere Trikots, sodass 
sich neue Spielerinnen gerne bei Interesse melden können. 
Der Verein und die Mannschaft möchte sich an dieser Stelle nochmals bei der 
Firma Ruoff Energietechnik GmbH für die großzügige Zuwendung bedanken. 
Mädchen, die gerne Fußball spielen wollen sind jederzeit herzlich willkommen.

Unsere Trainingszeiten: 
Jg. 2005 und 2006: 
- Di, 17:15 Uhr–18:45 Uhr, bei der Günther-Zeller-Halle Eningen &
  Mi, 17:45 Uhr–19:30 Uhr, Sportgelände Arbachtal in Eningen 

Jg. 2007 und 2008: 
- Mi, 17:45 Uhr–19.15 Uhr, Sportgelände Arbachtal in Eningen und
  Fr, 18.30 Uhr–20.00 Uhr, Sportgelände Arbachtal in Eningen 

Jg. 2009 bis 2011: 
- Mi, 17:00 Uhr–18.30 Uhr, Sportgelände Arbachtal in Eningen 
Kontakt: Jugendleiter: Wolfgang Ewers mobil: 0160 916 70 789
E-Mail: jugendleiter@skv-eningen.de
homepage: http://www.skv-eningen.de

Beim Schusstraining auf ein Solarpanel

Damen 40 ließen die Korken knallen   
Neben wirklich Positivem musste am letzten Spieltag auch manches Negative 
registriert werden. „Mit der Bilanz kann man nicht ganz zufrieden sein.“, meinte 
Vorstand Eberhard Geiger. Zwei Siegen standen drei Niederlagen gegenüber. 
Herausragend spielte die Mannschaft der Damen 40, die einen Kantersieg mit 
6:0 gegen den TV Reutlingen 2 landete. Die Einzelspiele fielen deutlich für die 
Obtälerinnen aus. In die Siegerliste trugen sich Sandra Kilgus, Nicole Born, Steffi 
Kendel und Bettina Bach ein. Äußerst spannend ging es in den Doppelspielen zu.
Das zweite Doppel konnte nach einem sehr ausgeglichen Spiel und ständigem 
Hin und Her ihr Match nach zwei Satz-Tiebreaks mit 7:6, 7:6 für sich entschei-
den. Strahlende Gewinner waren Bettina Bach und Steffi Kendel. Fast schon 
dramatisch verlief das Match des ersten Doppels. 
Nach dem mit 2:6 verlorenem ersten Satz rafften Sandra Kilgus und Steffi Moro 
alle Energie zusammen und gewannen den zweiten Durchgang mit 7:5. Nichts 
für schwache Nerven war dann der Match-Tiebreak, der alles abverlangte und 
der in der Verlängerung mit 12:10 zugunsten der Eningerinnen ausging; Sandra 
und Steffi lagen sich nach dem Matchball in den Armen. Dieses tolle Ergebnis 
war natürlich Anlass, gebührend zu feiern und die Sektkorken knallen zu lassen.   
Die Albluft bekommt den Junioren wohl sehr gut. Nach dem Sieg letzte Woche 
in Steinhilben gewann die Nachwuchscrew des TVE beim TC Engstingen wie-
derum mit 6:0. Das Topp-Ergebnis fuhren Luca Moro, Philipp Kendel, Vincent 
Knecht und Jannik Hiller ein. 
Die Herrenmannschaft spielte gegen den TC Großbettlingen und musste den 
Gästen den Sieg mit 1:8 überlassen. Die Mannschaft um Käpt’n Louis Petrick 
kämpfte bravorös, musste aber anerkennen, dass ihre Gegner um einiges besser 
waren. Felix Viehl holte den Ehrenpunkt.   
In Neckartailfingen spielten die 50er beim dortigen TC und kehrten leider mit 
einer 3:6-Niederlage zurück. „Mir fehlt einfach Match-Praxis!“, kommentierte 
Gregor Dupski seine Leistung. Helmut Bauer gewann sein Einzel im Match-
Tiebreak und Jörg Dingler zeigte mit einem Zweisatz-Sieg seine gute Form. 
Den dritten Eninger Punkt steuerte das Doppel Axel Rall / Bernd Noufer bei, 
das mit ihren guten Nerven im Match- Tiebreak mit 12:10 die Oberhand behielt. 
Bereits am Mittwoch hatte die Mannschaft der 65er den TV Hohenstein zu Gast. 
Undankbar mit 3:3 und dem schlechteren Satzverhältnis zogen die Oldies den 
Kürzeren. Hans-Peter Romer und Horst Tzschabran holten die Eninger Einzel-
punkte jeweils im Match- Tiebreak. 
Das erste Doppel mit Manfred Chor und Martin Stanger war sehr konzentriert 
und gewann im Match-Tiebreck mit 10:7 – der dritte Punkte war unter Dach 
und Fach.   
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Steffi Moro, Sandra Kilgus, Nicole Born, Bettina Bach, Steffi
Kendel

Luca Moro, Vincent Knecht, Jannik Hiller, Philipp Kendel

2. Spieltag der TVE Jugend 
Die Junioren traten in ihrem zweiten Auswärtsspiel in Engstingen an. Auch diese 
Woche waren Vincent Knecht, Philipp Kendel, Luca Moro und Jannik Hiller ihrem 
Gegner klar überlegen. Mit 6:0 wurde ein deutlicher Sieg gefeiert. Wir freuen uns 
am Samstag den 10.07. auf das erste Spiel auf heimischer Anlage. 
Die U12 Mannschaft fuhr am 02.07. zu einem schweren Spiel nach Oferdingen. 
Frederik Müller, Matti Möck, Levi Buck und Joseph Martin gaben in den Einzeln 
ihr Bestes. Allerdings waren die Gegner klar überlegen. Nun lag die Hoffnung auf 
den Doppeln. Hier sprang kurzfristig Ben ein. Trotz seiner Unterstützung hatte 
das erste Doppel mit Frederik keine Chance auf den Sieg. 
Im zweiten Doppel kämpften Levi und Matti um den Sieg. Nach verlorenem 
ersten Satz konnten sie den zweiten gewinnen und es keimte etwas Hoffnung 
für den Ehrenpunkt auf. Im Matchtiebreak mussten sie sich jedoch mit 4:10 
geschlagen geben. 
Trotz der klaren Niederlage wurde wieder viel Neues dazu gelernt. 

Weiter mit Rainer Hawel 
Seine Mitgliederhauptversammlung hielt der Turn- und Sport-Verein 1848 Enin-
gen u. A. diesmal aufgrund der Corona-Pandemie und den gültigen Vorschriften 
entsprechend in der HAP-Grieshaber-Halle ab. Eine weitere Neuerung war, 
dass hierbei die Vorstandschaft einschließlich sämtlicher Mandatsträger auch 
Rechenschaft ablegen mussten für die Jahre 2019 und 2020. 
Die Vorstandschaft mit Rainer Hawel und Rolf Schubert hieß hierzu alle aufs 
herzlichste willkommen. Im Rückblick wurde festgestellt, dass die beiden ver-
gangenen Jahre anders waren als die davor, wobei die immer noch andauernde 
Pandemie das Vereinsleben zeitweise fast vollkommen zum Erliegen gebracht 
habe. Glücklicherweise würde man sich allerdings auf einem guten Weg befin-
den und man hoffe und wünsche sich, dass bald wieder alle Sportstätten in ge-
wohnter Art und Weise genutzt werde können. Es sei wichtig, dass Wettkampf-, 
Breiten- und Gesundheitssport stattfindet und die Vereinsfamilie sich wieder in 
geselligen Runden begegnen kann. Man freue sich über die Lockerungen und 
das langsame Zurückkehren, das schrittweise und unter größter Vorsicht mit 
Bedacht erfolge. 
Die Vereinsführung freue sich sehr, dass trotz aller Unwägbarkeiten der letzten 
beiden Jahre die Gemeinschaft bislang noch keine Risse bekommen habe. 
Lobes- und Dankesworte gab es für die Ehrenamtlichen und ihren Einsatz, dass 
die Vereinsgeschäfte weitergeführt wurden, nachdem im vergangenen Jahr 
keine Mitgliederversammlung stattgefunden hat. 
Man wolle nun mit positivem Blick in die Zukunft schauen und alle Mitglieder um 
die dringend notwendige Unterstützung bitten, die der Verein benötigt, um die 
zukünftigen Aufgaben anzugehen und bewältigen zu können: Der TSV benötigt 
die Unterstützung seiner Mitglieder! 
Vorausschauend auf das verbleibende Halbjahr 2021 wünsche sich der der 
Vorstand , dass sich der Verein positiv entwickeln kann. 
Der Mitgliederstand des am 1. Mai 1848 zusammen mit dem Schwäbischen 
Turnerbund gegründeten TSV beträgt zum 1.7.21 2055 Mitglieder – am 1.1.20 
waren es 2200 und am 1.1.21 2069 Mitglieder. Mit 986 Mitgliedern ist die 
Abteilung Turnen dabei -die größte Sparte vor den Fußballern (414), Ski (247), 
Leichtathletik (188), Volleyball (165), Tischtennis (131) und Handball (88). 
Den Bericht über das Sport-Vereins-Zentrum peb2 von Geschäftsführer Benja-
min Baur, der seit April 2018 im Amt ist, trug stellvertretend TSV-Vorstand Rainer 
Hawel vor. Er meinte, dass es 2019 gelungen sei über die gesteckten Ziele zu 
kommen und man 2020 dies auch noch übertroffen hätte - aber Covid 19 ver-
hinderte diese positive Entwicklung. Man habe in dieser Zeit zehn Prozent der 
Mitglieder verloren – und man hofft jetzt wieder auf bessere Zeiten und Zahlen. 
Vom Finanzreferenten Thomas Wagner war zu hören, dass die Welt 2019 noch 
in Ordnung gewesen sei – man habe es positiv abgeschlossen. Dankesworte 
richtete er an Spender und Sponsoren. Kassenprüfer Felix Pauckner bestätigte, 
dass die Kasse o. k. sei. 
Anschließend kamen die einzelnen Abteilungen (Fußball/Paul Stingel, Leichtath-
letik/Roland Pauckner, Ski-Abteilung, Turn-Abteilung/Martin Röder, Tischten-
nis/Thomas Wagner, Volleyball/Walter Bückle und Handball-Abt./Jonas Fischer 
zu Wort und berichteten über ihre sportlichen und auch geselligen Aktivitäten, 
die allerdings aufgrund der Pandemie natürlich eingeschränkt waren. 
Die Entlastung von Vorstand, Vereinsrat und Gesellschaftervertretung prb2, die 
Dr. Barbara Dürr vornahm, erfolgte einstimmig. 
Ehrend wurde auch der seit 16.3.19 verstorbenen Mitglieder gedacht: Her-
mann Schmid, Dieter Leuze, Joachim Gommlich, Alfred Kunert, Kurt Walz, 
KarlheinzTeyke, Friederike Fanous, Helmut Jäger, Marion Leonhardt, Edeltraud 
Weinhold, Manfred Schnizer, Hans-Jürgen Oelmann, Hedwig-Anna Strobel, 
Alfred Ripple, Rudolf Dick, Richard Lotterer, Hans-Jürgen Kilian, Franz Schöttle, 
Fritz Pieper, Helmut Braun, Jakob Morgenstern, Hartmut Frenzel, Gerda Gaiser, 
Hans-Eugen Hönes, Fritz Kielkopf und Harry Baumgärtner. 
Bei den folgenden Neuwahlen wurde Rainer Hawel als Vorstand für ein Jahr 
bestätigt. Er führt den TSV nun sozusagen allein, nachdem Rolf Schubert nicht 
mehr kandidierte und auch kein Nachfolger gefunden wurde. Auch beim Finanz-
referenten gab es keinen Nachfolger, weshalb sich Thomas Wagner bereiterklär-
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te, diese Position weiter kommissarisch auszuüben. Als Beisitzer wurden Karin 
Hlawon, Jessica Lang und Ulrich Wüsteney gewählt - Dankesworte gab es für 
Ute Weiss als seitherige Beisitzerin. Schriftführerin ist Heike Kalbfell, als Vertreter 
fürs peb2 wurden Thomas Wagner und Rainer Hawel gewählt, während Werner 
Bechtle, Felix Pauckner und Sonja Ruf als Kassenprüfer tätig sind. 
Dem seitherigen Vereinsheim-Pächter Akan Sutanrikulu dankten die Vereinsvor-
sitzenden, während sie Ayse und Murad Özcelik als neue Pächter begrüßten. In 
dem Zusammenhang soll nicht unerwähnt bleiben, dass der Pachtvertrag für die 
Gaststätte 2024 ausläuft. Mit der Gemeinde steht der TSV allerdings in Verhand-
lungen, denselben zu verlängern bzw. Einen Kaufvertrag abzuschließen - der 
bei der Mitgliederversammlung ebenfalls anwesende Bürgermeister Alexander 
Schweizer plädierte dabei für eine Pachtvertragsverlängerung um zehn Jahre. 

Der wiedergewählte Vorstands-Vorsitzende Rainer Hawel zusammen mit den 
Beisitzerinnen Jessica Lang und Karin Hlawon sowie der Schriftführerin Heike 
Kalbfell.   

TSV Sportgaststätte wegen Urlaub geschlossen 
Unsere TSV Sportgaststätte ist vom 28.07.2021 bis 25.08.2021 wegen Urlaub 
igeschlossen. Ab dem 26. August ist sie wieder geöffnet.

Abteilung Fußball

Wichtige Informationen zum Stadionfest am 10. Juli 2021  
im Arbachtalgelände 

Veranstaltungsort ist ausschließlich der Rasenplatz im Arbachtal. Nach der aktu-
ellen Corona-Verordnung dürfen 1500 Personen das Sportgelände gleichzeitig 
betreten. Voraussetzung hierfür ist die Erfüllung von einem der 3 G’s (genesen, 
getestet, geimpft – Nachweis am Einlass erforderlich!) und Check-in in der Luca-
App (alternativ analoge Registrierung möglich). Um Wartezeiten zu vermeiden, 
bitten wir alle Gäste ihren Impf- oder Genesungsnachweis bzw. Test (nicht älter 
als 24h, bei Kindern nicht älter als 60h) bereit zu halten. 
Ablauf: Ab 10:30 Uhr startet das Blitzturnier mit vier aktiven Mannschaften  
(TSV Eningen, SSV Reutlingen U19, TSV Neckartailfingen und FC Engstingen). 
10:30 Uhr:	 TSV Eningen – FC Engstingen 
11:45 Uhr:	 TSV Neckartailfingen – SSV Reutlingen U19 
13:00 Uhr:	 Eröffnung Bürgermeister Schweizer 
13:45 Uhr:	 Spiel um Platz 3 
15:00 Uhr:	 Finale 
16:45 Uhr:	 Siegerehrung 

18:00 Uhr:	 Begrüßung der Teilnehmer durch die Abteilungsleitung 
		  Maik und Paul Stingel 
18:15 Uhr:	 Grußwort Vorstand Hauptverein Rainer Hawel 
18:30 Uhr:	 Grußwort Bezirksvorsitzender Josef Haug 
18:45 Uhr:	 Verleihung Ehrenamtspreis 2020 Knut Kircher 
		  und Helmut Schäufele 
Anschluss:	 Gemütliches Beisammensein mit DJ und Verpflegung 
		  Rund um die Uhr 
Des Weiteren befinden sich 90 Plakate Rund um das Sportgelände aus 100 
Jahren Fußballabteilung. 
Wir freuen uns auf ein tolles Fest! 

Abteilung Turnen

Liebe Turnfamilie, zur jährlichen Abteilungsversammlung lade ich Euch 
herzlich ein. 
Termin: 	Donnerstag den 22. Juli 2021 um 20 Uhr, 
Ort:	 TSV Eningen 1848 unter Achalm e.V. Sportgasttätte, 
	 Wengenstraße. 
Wir freuen uns auf eine Versammlung mit interessanten, kurz gefassten Berich-
ten aus den verschiedenen Gruppen und ihren Aktivitäten während des letzten 
nicht ganz leichten Jahres. Es sind alle Mitglieder der Turnabteilung, also Kinder, 
Jugendliche, Eltern, Großeltern, Onkel und Tanten..., eingeladen. 

Tagesordnung: 
•	 Begrüßung
•	 Berichte der Gruppen
•	 Bericht des Finanzreferenten
•	 Bericht der Kassenprüfer
•	 Bericht Jugendwartin
•	 Bericht des Abteilungsleiters
•	 Aussprache zu den Berichten
•	 Entlastung des Abteilungsvorstandes mit Kassenprüfern
•	 Wahlen Funktion / Aufgabe
	 AbteilungsleiterIn
	 KassenprüferIn
	 Protokoll
	 Presse
	 Jugendvertretung
	 Internetbetreuung
	 Bewirtung
	 Bestellungen
- Anträge	
•	 Verabschiedung mit anschließenden Gesprächen.
Wir schätzen das ehrenamtliche Engagement und freuen uns über eine rege 
Teilnahme. Die Abteilungsleitung gibt gerne Auskunft über die Funktionen und 
Aufgaben in der Turnabteilung. 
Schüler und Studenten erhalten ein Freigetränk. 
Weitere Tagesordnungspunkte und Anträge können schriftlich bis zum 
15.07.2021 beim Abteilungsleiter eingereicht werden. 
Mit turnerischem Gruß 
Martin Röder 
Abteilungsleiter Turnabteilung 

Das STADT-LAND-RADELN 2021 im Landkreis  
Reutlingen feiert Bergfest: Steigungsreich zu einigen 
Highlights des Landkreises 
Am Samstag, dem 26.06.2021, startete die weltgrößte Fahrradkampagne im 
Landkreis Reutlingen mit 2.380 Anmeldungen. Drei Wochen lang werden die 
geradelten Kilometer von den Teilnehmerinnen und Teilnehmern aufgezeichnet 
und gezählt. Bereits am ersten Wochenende wurden von 1.810 Radelnden 
84.925 Kilometer geradelt. Damit wurde im Landkreis der Äquator mehr als 
zweimal umrundet oder knapp 50-mal um Baden-Württemberg geradelt. Wür-
den diese Radkilometer gleichzeitig die jeweilige Autofahrt ersetzen, wären 
dadurch bereits 12 t CO2-Ausstoß vermieden worden. Nun wird schon über eine 
Woche geradelt und die Anzahl der Radelnden und der geradelten Kilometer 
ist kontinuierlich gestiegen. Anmelden können Sie sich weiterhin unter https://
login.stadtradeln.de/. 
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Diese Zahlen zeigen was für ein leistungsfähiger, umwelt- und klimafreundlicher 
Verkehrsmodus das Rad ist. Denn Radfahren vermeidet nicht nur CO2-Emis-
sionen, Radfahren ist auch flächensparend und vermeidet Luftverschmutzung 
und Lärmemissionen. Darüber hinaus handelt es sich um ein praktisches, 
schnelles und vergleichsweise kostengünstiges Verkehrsmittel, das sich gut mit 
anderen Verkehrsarten kombinieren lässt und ganz nebenbei die Gesundheit 
fördert. 
Mit dem Fahrrad können wir auch wahre Highlights unseres Landkreises be-
reisen, beispielsweise auf der Radtour R17: Auf einer abwechslungs- und stei-
gungsreichen Tour fahren wir entlang des Echaztals zum Schloss Lichtenstein 
und zur Nebelhöhle sowie auf den Roßberg. Startpunkt ist das Tübinger Tor 
in Reutlingen, ca. 3 Radfahrminuten vom Hauptbahnhof Reutlingen entfernt. 
Zunächst fahren wir zum Südbahnhof und von dort auf der alten Bahntrasse 
bis nach Lichtenstein. Dann geht es den Bahntrassenradweg der Zahnradbahn 
hoch und am Skilift Lichtenstein - Traifelberg vorbei auf das Schloss Lichtenstein 
zu. Nach dem Anstieg hoch zum Schloss können wir das Rad rollen lassen bis 
zur Kalkofenhütte und fahren dann weiter zur Nebelhöhle. Danach rollt das Rad 
bis nach Genkingen. Anschließend fahren wir am Wald entlang und haben Sicht 
auf die stufige Alblandschaft und den Roßberg. Nun kann ein Abstecher hoch 
zum Roßbergturm eingebaut werden, der einige Höhenmeter mit sich bringt. 
Die tolle Aussicht belohnt uns jedoch. Vorsichtig geht’s anschließend den Wald 
bergab in Richtung Gönningen. Am Ortsende wechseln wir auf einen Radweg, 
der uns wieder zurück nach Reutlingen führt. 

Weitere Informationen zur Tour und weitere Radtouren sowie kostenloses Bro-
schürenmaterial finden Sie im Internet unter www.mythos-alb.de/service oder 
in der kostenlosen Mythos Schwäbische Alb-App. 

Freitag, 09. Juli 2021 
Ursula Elisabeth und Karl Friedrich Eisele zur Goldenen Hochzeit 

Samstag, 10. Juli 2021 
Paul-Gerhard Otto Klingenstein zum 70. Geburtstag 

Mittwoch, 14. Juli 2021 
Margarete Cramer zum 80. Geburtstag 
Dorothea Maier zum 70. Geburtstag 
Reinhilde Anna und Dr. Harald Griesel zur Goldenen Hochzeit 

Donnerstag, 15. Juli 2021 
Doris Theurer zum 85. Geburtstag 
Oleksandr Solodovnykov zum 70. Geburtstag 
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